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8.4 Profil-Modus 
	❚ Die automatischen Modi dürfen nur auf Anweisung des Arztes genutzt werden.
	❚ Anwender und Proband müssen sich der automatischen Lastwechsel während Profil-, Cardio- und Testmodus bewusst sein.

Start und Lastwechsel innerhalb der automatischen Modi werden durch akustische Signale (Piepton) angezeigt.
Außerdem geben die Anzeigen die nächsten Lastparameter wieder (blinkend).
Der Profilmodus besteht aus 6 Belastungsprofilen, die Intervalltrainingseinheiten darstellen.
Skalierte Profile können nicht gespeichert werden. Selbstdefinierte Tests siehe „Test-Modus“.

Grundfunktionen Tasten/Anzeigen Weitere Informationen

Profil-Modus mit „<“ und „>“ 
auswählen.
Ausgewählter Modus blinkt.

Gerät muss sich in „start selection“ 
befinden.
Um dort hinzukommen, alle 
anderen Aktivitäten mit „Stop“ 
beenden.

Das Profil kann in vordefinierter 
Zeit, maximaler Geschwindigkeit 
und maximaler Neigung durch 
Drücken der Tasten nach oben und 
unten skaliert werden.

Importieren Sie Ihr eigenes Profil 
mit diesen Tasten und einem USB-
Stick.

Bestätigen Sie mit „Profil Start“.

Das ausgewählte Profil startet nach 
dem Countdown mit dem ersten 
Profilschritt.
Die Anwendung endet automatisch 
nach dem letzten Schritt.

Wählen Sie zwischen vorherigem 
Profilschritt oder nächstem 
Profilschritt, nächstem Profilschritt 
oder pausieren Sie das Profil.
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Grundfunktionen Tasten/Anzeigen Weitere Informationen

Während das Profil läuft, können 
Sie die verstrichene Zeit und 
Strecke sowie die verbrannten kcal 
einsehen. Mit einem Klick auf das 
Zahnrad ist es jederzeit möglich, 
die Zieleinstellungen zu ändern.

Wenn Sie sich im Menü befinden, 
um die Zieleinstellungen zu ändern, 
befindet sich in der oberen rechten 
Ecke eine Schaltfläche mit dem 
Namen „change display“. Auf diese 
Weise können die anzuzeigenden 
Parameter geändert werden. 

Nachdem das Profil ausgefüllt 
wurde, erhalten Sie eine 
Zusammenfassung des Trainings. 
Hier haben Sie mehrere 
Möglichkeiten, das Profil zu 
speichern.

Möglich ist ein Export von CSV-
Dateien, einer PDF-Datei, es 
ist möglich, das Profil in ein 
Zeitprofil oder in ein Distanzprofil 
umzuwandeln.

Anwendung mit „Stop“ beenden.

Möglichkeiten der Einflussnahme auf automatische Programme, siehe „Einflussnahme auf automatisches Programm“.
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8.5 Cardio-Modus
	❚ WARNUNG! Herzfrequenz-Überwachungssysteme können ungenau sein.
	❚ Inkorrektes oder übermäßiges Training kann zu ernsthaften Verletzungen oder zum Tod führen.
	❚ Wenn Sie sich einer Ohnmacht nahe oder benommen fühlen, ist das Training sofort zu unterbrechen und ein Arzt zu konsultieren.
	❚ Weitere Stoppkriterien für Übungstests finden Sie in den Richtlinien für verschiedene Laufbandübungen und Laufbandtests.
	❚ Vermeiden Sie eine Überbelastung oder Überbeanspruchung des Probanden.
	❚ Die automatischen Modi dürfen nur auf Anweisung des Arztes genutzt werden.
	❚ Anwender und Proband müssen sich der automatischen Lastwechsel während Profil-, Cardio- und Testmodus bewusst sein.
	❚ Im Falle sichtbarer oder vermuteter Defekte oder Fehlfunktionen (Gerät, Zubehör, Software etc.) Gerät ausstecken, 
Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren und h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren.

Start und Lastwechsel innerhalb der automatischen Modi werden durch akustische Signale (Piepton) angezeigt.
Außerdem geben die Anzeigen die nächsten Lastparameter wieder (blinkend).

Der Cardio-Modus ermöglicht das Training innerhalb eines definierten Herzfrequenzbereichs.
Um diesen Bereich einzuhalten, regelt das Laufband automatisch zunächst die Geschwindigkeit, dann die Steigung.

Ein POLAR Herzfrequenzsensor detektiert die Herzfrequenz (Hf).
Kontaktflächen des POLAR Herzfrequenzsensors befeuchten.
Den Brustgurt direkt unter dem Brustmuskel anlegen (siehe Bild).

Grundfunktionen Tasten/Anzeigen Weitere Informationen

Wählen Sie „Cardio“.

Gerät muss sich in „Modusauswahl“ 
befinden.
Um dort hinzukommen, alle 
anderen Aktivitäten mit „Stop“ 
beenden.

Setze 
− Alter,
− Max. Geschwindigkeit,
− Ziel-Herzfrequenz
− Startgeschwindigkeit
Jeden Parameter mit „enter“ 
bestätigen.
Laufgurt startet automatisch.

Hohe Geschw. durch Eingabe 
niedriger max. Geschw. vermeiden. 
Belastung wird über Steigung 
geregelt.
Steigung durch Eingabe hoher max. 
Geschw. vermeiden. Belastung wird 
über Geschw. geregelt.

Anwendung mit „Stop“ beenden.
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Fällt das Herzfrequenzsignal komplett aus, ertönt ein Warnsignal und die Herzfrequenzanzeige zeigt keinen Wert. Außerdem 
reduziert das Gerät die Geschwindigkeit und Steigung innerhalb einer Minute auf 0.

Möglichkeiten der Einflussnahme auf automatische Programme, siehe „Einflussnahme auf automatisches Programm“.

Das Laufband regelt die Geschwindigkeit und Steigung entsprechend folgender Tabellen:

Abweichung von Untergrenze Geschwindigkeit (km/h) Steigung (%) Reaktionszeit (s)

< 5 Herzschläge 0.2 0.1 25
6 … 15 0.4 0.2 25

16 … 30 0.6 0.4 25
31 … 50 0.8 0.8 20

> 50 Herzschläge 1.0 1.0 20

Abweichung von Obergrenze Geschwindigkeit (km/h) Steigung (%) Reaktionszeit (s)

< 5 Herzschläge 0.3 0.3 12
6 … 15 0.8 0.8 12

16 … 30 1.0 1.0 10
31 … 50 1.5 1.2 8

> 50 Herzschläge 2.0 1.6 7

Die angezeigten Trainingsdaten bleiben nicht über den Neustart oder den Verlust der Stromversorgung erhalten.
Es besteht die Möglichkeit, die Trainingsdaten auf einem externen USB-Stick zu speichern.
Minimalauflösung 1/s.
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8.6 Test-Modus 
	❚ WARNUNG! Herzfrequenz-Überwachungssysteme können ungenau sein.
	❚ Inkorrektes oder übermäßiges Training kann zu ernsthaften Verletzungen oder zum Tod führen.
	❚ Wenn Sie sich einer Ohnmacht nahe oder benommen fühlen, ist das Training sofort zu unterbrechen und ein Arzt zu konsultieren.
	❚ Weitere Stoppkriterien für Übungstests finden Sie in den Richtlinien für verschiedene Laufbandübungen und Laufbandtests.
	❚ Vermeiden Sie eine Überbelastung oder Überbeanspruchung des Probanden.
	❚ Während der Durchführung von Belastungstests muss immer ein Arzt verfügbar sein.
	❚ Die automatischen Modi dürfen nur auf Anweisung des Arztes genutzt werden.
	❚ Anwender und Proband müssen sich der automatischen Lastwechsel während Profil-, Cardio- und Testmodus bewusst sein.
	❚ Im Falle sichtbarer oder vermuteter Defekte oder Fehlfunktionen (Gerät, Zubehör, Software etc.) Gerät ausstecken, 
Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren und h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren.

Start und Lastwechsel innerhalb der automatischen Modi werden durch akustische Signale (Piepton) angezeigt.
Außerdem geben die Anzeigen die nächsten Lastparameter wieder (blinkend).
Die h/p/cosmos Laufbänder verfügen über vordefinierte Tests.

	❚ Wie beschrieben, verfügt das Laufband über standardisierte Protokolle.  
Dennoch gibt das Laufband keine Behandlungsempfehlungen. 
Die Entscheidung über die korrekte Belastung liegt in der Verantwortlichkeit des Arztes. 
Je nach Anwendung entspricht die Belastung der Geschwindigkeit, Steigung, Distanz, Herzfrequenz, Köpergewichtsentlastung, 
Bewegungsunterstützung etc.

Der Anhang enthält eine detaillierte Beschreibung aller vordefinierten Tests (siehe „Anhang II“).
Der Anhang enthält außerdem eine detaillierte Beschreibung zur Erstellung selbstdefinierter Tests.

Nr. Beschreibung Nr. Beschreibung

01 UKK-2-km-Gehtest 06 Ellestad-A-Protokoll
02 Conconi-Test 07 Ellestad-B-Protokoll
03 Stufentest 08 Cooper-Protokoll
04 Gardner-Test-Protokoll 09 Balke-Protokoll
05 Naughton-Protokoll 10 Fitkids

Grundfunktionen Tasten/Anzeigen Weitere Informationen

„profiles“ auswählen.

Gerät muss sich in „Modusauswahl“ 
befinden.
Um dort hinzukommen, alle 
anderen Aktivitäten mit „Stop“ 
beenden.
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Grundfunktionen Tasten/Anzeigen Weitere Informationen

In der oberen linken Ecke können 
Sie zwischen Profilen und Tests 
wählen. „tests“ auswählen.

Test mit „<“ oder „>“ wählen
Mit „Start“ bestätigen.
Laufgurt startet automatisch nach 
Countdown.

Anwendung mit „Stop“ beenden.

Möglichkeiten der Einflussnahme auf automatische Programme, siehe „Einflussnahme auf automatisches Programm“.
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8.7 Einflussnahme auf automatisches Programm 

Grundfunktionen Tasten/Anzeigen Weitere Informationen

Geschwindigkeit einstellen
„+“ oder „-“ drücken.

Profil-/Test-Modus:
Nur gültig für aktuellen Schritt
Cardio-Modus:
Geschwindigkeit mit „-“ reduzieren 
oder max. Geschw. mit „+“ 
überschreiten. Setzt neue max. 
Geschw.

Steigung anpassen:
„up“ p oder „down“ q drücken.

Profil-/Test-Modus:
Nur gültig für aktuellen Schritt

Profil- oder Test-Modus:
Programmschritt wechseln

Nur Cardio-Modus:
Hf-Obergrenze ändern
Graue Taste „Herzfrequenz“ 
drücken.

Hf-Untergrenze folgt entsprechend 
ursprünglich festgelegtem Bereich.
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8.8 Pause-Funktion
Die „Pause“-Taste auf der Tastatur löst die „Pause“-Funktion aus.
Das Laufband reduziert die Geschwindigkeit mit der eingestellten Beschleunigungsstufe auf 0 km/h. 
Die Zeit hält nicht an.

Die Schaltfläche „Pause“ im Profil-/Testmodus pausiert den aktuellen Profilschritt.
Das Laufband läuft weiter, ändert jedoch weder die Geschwindigkeit noch die Neigung.
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8.9 Beschleunigungsstufen
Beginnen Sie die Anwendung mit langsamem Gehen, insbesondere für Anfänger.
Für jegliche Bedienung gibt es sieben Beschleunigungs-/Verzögerungsstufen.

Taste „+“ oder „-“ mehrfach drücken und anschließend halten, um bestimmte Beschleunigungsstufe zu wählen.
Die Wiederholungszahl der Tastendrücke vor dem Halten der Taste definiert die Beschleunigungsstufe.
Beispiel: Taste „+“ 3-mal drücken, dann Taste „+“ halten führt zu Beschleunigung mit Beschleunigungsstufe 3.

Beschleunigungsstufen 1-4 sind frei zugänglich.
Die Beschleunigungsstufen 5-7 sind durch die Administratoroption OP 143 gesperrt. Um Zugang zu erhalten, kontaktieren Sie 
unseren Kundendienst.
Die hohen Beschleunigungsstufen 5–7 bergen hohe Gefahren für untrainierte Probanden und dürfen nur für athletische oder 
sportmedizinische Anwendungen genutzt werden.

Um die Zugänglichkeit der Beschleunigungsstufen zu begrenzen, siehe OP 246 „maximale Beschleunigungsstufe“.

Beschleunigungsstufe Beschleunigung in m/s²

1 0.053
2 0.105
3 0.210
4 0.434
5 0.868
6 1.389
7 2.315

Beschleunigungstufen MCU6/MCU7
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8.10 Optionen

Tasten/Anzeigen Grundfunktionen

Klicken Sie auf             ,um die Einstellungen zu öffnen.

In der Schnellauswahl können folgende Dinge geändert werden:
- Sprache
- Geschwindigkeit
- Distanz
- Gewicht
- Steigung
- Energieverbrauch
- Helligkeit

Anwenderoptionen

Eigentümeroptionen

Tasten/Anzeigen Grundfunktionen

Klicken Sie auf             ,um die Einstellungen zu öffnen.             

Klicken Sie auf die Schaltfläche                      ,um eine 
Übersicht der Optionen anzuzeigen.

Klicken Sie auf die Schaltfläche                     ,um alle 
Eigentümeroptionen anzuzeigen.

               Mit einem Klick auf das Schloss kann das Passwort       
               eingegeben werden. 
               Das Passwort lautet: 2070
               �Nach erfolgreicher Entschlüsselung können die 

Eigentümeroptionen geändert werden.
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9 Zubehör/Kompatible Geräte
	❚ Das Gerät, die Konfigurationen, das Zubehör und die Software in keiner Weise modifizieren.
	❚ Keine Geräte, Zubehör oder Software verbinden, die nicht in „Zubehör/Kompatible Geräte“ gelistet sind.

Lesen und befolgen Sie die Gebrauchsanweisungen eines jeden verwendeten Zubehörs und kompatiblen Geräts.
Die Liste des Zubehörs/der kompatiblen Geräte kann sich ändern.
Verwenden Sie daher bitte immer die aktuellste Version dieser Gebrauchsanweisung, erhältlich unter www.hpcosmos.com.

9.1 Systemerstellung
Die Person, die ein medizinisches Gerät zum ersten Mal mit einem anderen Gerät verbindet, wird zum Hersteller eines Medizinisch-
Elektrischen Systems (ME-System nach IEC 60601-1, 16).
Je nach Kombination kann es sich bei diesem System auch um ein Programmierbares Elektrisches Medizinisches System handeln 
(PEMS nach IEC 60601-1, 14).
Beim Erstellen eines ME-Systems/PEMS ist die Durchführung eines Risikomanagements zwingend erforderlich.
Risikomanagement, Sicherheit, Konformität und Wartung liegen in der Verantwortung des Herstellers des ME-Systems/PEMS und nicht 
bei h/p/cosmos.
Geräte innerhalb eines ME-Systems/PEMS müssen sternförmig mit PE (Potentialausgleichsleitung) verbunden werden.
PE-Kabel vor Netzleitung anstecken (nach Wartung wieder anstecken).
Darüber hinaus muss derjenige, der mit der CE-Kennzeichnung versehene Geräte zusammenfügt, sicherstellen, dass die Geräte und 
das System die entsprechenden Anforderungen der europäischen Richtlinie über Medizinprodukte (MDD 93/42/EWG, Artikel 12) erfüllen.

9.2 Übersicht über das Zubehör
Für dieses Gerät ist folgendes Zubehör erhältlich:
(Weitere Optionen, Zubehör, Abbildungen und detaillierte Beschreibungen siehe Anhang oder www.hpcosmos.com und offizielle 
Preisliste)

Artikelnummer Zubehör Zweck Information

cos10079-01 Sicherheitsbügel mit Brustgurt Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos14425-01-rep Sicherheitsbügel 65 Upgrade h=220 cm Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos15866-01 Sturzsicherung für Deckenmontage mit Not-Stopp Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos15866-01ws Sturzsicherung für Deckenmontage ohne Not-Stopp Sturzsicherung und Not-Stopp optional

cos101729-01
Seil 10 m (Ersatz) zur Sturzsicherung
für [cos15866-01] und [cos15866-01ws]

Sturzsicherung und Not-Stopp optional

cos10670-02 Seil für Sicherheitsbügel 4,3 m D=11,9 mm Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos14903-03-XXS Gurt/Brustgurt Größe XXS (45 ... 65 cm) Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos14903-03-XS Gurt/Brustgurt Größe XS (55 ... 75 cm) Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos14903-03-S Gurt/Brustgurt Größe S (65 ... 95 cm) Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos14903-03-M Gurt/Brustgurt Größe M (85 ... 115 cm) Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos14903-03-L Gurt/Brustgurt Größe L (105 ... 135 cm) Sturzsicherung und Not-Stopp optional
cos14903-03-XL Gurt/Brustgurt Größe XL (125 ... 155 cm) Sturzsicherung und Not-Stopp optional

cos101699-03 Magnet mit Reißleine & Kunststoffclip für 
Sicherheitsstopp Sicherheitsstopp enthalten

cos15933 Not-Stopp-Taster mit Magnethalterung + 5 m 
Spiralkabel Sicherheitsstopp optional

cos100548
Not-Stopp-Taster mit Magnethalterung + 
10 m Spiralkabel

Sicherheitsstopp optional

cos15258 Sondergeschwindigkeit 0 - 10 km/h Sondergeschwindigkeit optional
cos103975 Sondergeschwindigkeit 0 - 30 km/h Sondergeschwindigkeit optional
cos10158 Sondergeschwindigkeit 0 - 40 km/h Sondergeschwindigkeit optional
cos10159va06 Sondergeschwindigkeit 0 - 45 km/h Sondergeschwindigkeit optional
cos16692 Laufwagen für Laufband 170-190/65 Sondergeschwindigkeit optional
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Artikelnummer Zubehör Zweck Information

cos30028 airwalk ap Entlastungsvorrichtung Körpergewichtsentlastung optional
cos103876 Handlauf, lang, 2 Säulen 170 Körpergewichtsentlastung optional
cos10167 Handlauf, lang, 2 Säulen 190 Körpergewichtsentlastung optional
cos102550-01 Handlauf, verstellbar 170 Körpergewichtsentlastung optional
cos102551-01 Handlauf, verstellbar 190 Körpergewichtsentlastung optional

cos102899 Verlängerungsstangen für verstellbaren Handlauf 
150/50 und 170/65 Körpergewichtsentlastung optional

cos103651 Handlaufgeschwindigkeit steckbar Körpergewichtsentlastung optional
cos100742 Abnehmbare Handläufe für 3D-Bewegungsanalyse Körpergewichtsentlastung optional
cos15133-05-rep Handlauftraverse für 170&190/65 (halbhoch) Körpergewichtsentlastung optional
cos102560 Armstützen für Handläufe verstellbar Körpergewichtsentlastung optional
cos12013-01 Höhen- und breitenverstellbare Armstützen Körpergewichtsentlastung optional
cos10107 Zusatz-Quick-Stop-Taste rechts für Armstütze Quick Stop optional
cos10108 Optionale Quick-Stop-Taste links für Armstütze Quick Stop optional
cos100680 Zusätzliche Tastatur mit Spiralkabel Bedienung optional
cos10111-01 Halterung für zusätzliche Tastatur an Armstützen Bedienung optional
cos14135 Halterung für optionale Tastatur am Handlauf (Ø 60) Bedienung optional
cos100815 Zusätzliche Tastatur mit Magnethalterung Bedienung optional
cos100973 Ablageschale am Handlauf für Zubehör Lagerung optional
cos11020 Flaschenhalter für Handlauf 60 mm Lagerung optional
cos30022 Robowalk® expander F Unterstützung/Widerstand optional
cos101355va07 Montagewinkelsatz robowalk® expander vorn Unterstützung/Widerstand optional
cos30022-02va04 Robowalk® Expander vorne airwalk® ap Unterstützung/Widerstand optional
cos30023 Robowalk® expander B Unterstützung/Widerstand optional
cos101051-XS Beinmanschettenschaft XS, 1 Paar Unterstützung/Widerstand optional
cos101050-S Beinmanschette Oberschenkel S, 1 Paar Unterstützung/Widerstand optional
cos101050-M Beinmanschette Oberschenkel M, 1 Paar Unterstützung/Widerstand optional
cos101050-L Beinmanschette Oberschenkel L, 1 Paar Unterstützung/Widerstand optional
cos101748 Universal noose robowalk Unterstützung/Widerstand optional
cos102288 Trittblech, rechts, extra breit (Speed) 170 Speed Training optional
cos102289 Trittblech, rechts, extra breit (Speed) 190 Speed Training optional
cos16586 Trittblech, links, extra breit (Speed) 170 Speed Training optional
cos14764 Trittblech, links, extra breit (Speed) 190 Speed Training optional
cos103852 Bodenschutzmatte Laufband 40x30 Bodenschutz/Stabilität optional
cos14664-03 Rollstuhlrampe (L: 130 cm x B: 101 cm) Zugang mit Rollstuhl optional
cos14553 Belag hart für 170/65 (weniger Dämpfung) Biomechanik optional
cos14168va01 Laufband mit Mittelmarkierung 170/65 Bewegungsanalyse optional

cos103815 Bandlauf rückwärts (abwärts) 170/65 
mit MCU 6 TouchScreen

Bergab laufen/gehen optional

cos10223 Potentialausgleichsleitung Potentialausgleich optional
cos102488_iph_vesa Smartphone-Halterung für MCU6-UserTerminal Konnektivität optional
cos102488_vesa Tablethalter MCU6-UserTerminal Konnektivität optional
cos102488_vesa_d USB-Anschlusskabel SmartPhones Konnektivität optional
cos00097010034 Schnittstellenkabel RS232 5m Konnektivität enthalten
cos00097010035 Schnittstellenkabel RS232 10m Konnektivität optional
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Artikelnummer Zubehör Zweck Information

cos11889 Schnittstellenkabel RS232 15 m Konnektivität optional
cos11889_20m Schnittstellenkabel RS232 20 m Konnektivität optional
cos11889_25m Schnittstellenkabel RS232 25 m Konnektivität optional
cos12769-01 USB-RS232-Adapter Konnektivität optional
cos101277 Science Port Geschwindigkeitsausgang TTL Messung optional
cos16320 Netzwerkkabel RJ45, Kat.6 grau 1 m Konnektivität optional
cos15605 Netzwerkkabel RJ45, Kat.5 grau 2 m Konnektivität optional
cos15607 Netzwerkkabel RJ45, Kat.5 grau 5 m Konnektivität optional
cos15608 Netzwerkkabel RJ45, Kat.5 grau 10 m Konnektivität optional
cos15609 Netzwerkkabel RJ45, Kat.5 grau 20 m Konnektivität optional
cos14970-03 h/p/cosmos Satellite-PC med Messung, externe Steuerung optional
cos15686-01 h/p/cosmos Satellite-Notebook Messung, externe Steuerung optional
cos13476-01 DELL Laptop-Computer Messung, externe Steuerung optional
cos104188 WiFi-Adapter für MCU6-UserTerminal Messung optional
cos103625 Bluetooth-Adapter für MCU6-UserTerminal Messung optional

cos101787-01a POLAR Herzfrequenzsensor H10 (Brustgurt) Messung enthalten

cos101787_OH1 POLAR Herzfrequenzsensor OH1 (Armband) Messung optional
cos15178 POLAR Sender T34 Set (erweiterte Reichweite) Messung optional
cos102999_170-
65va02

gaitway 3d biomechanics upgrade 3 Komponenten 
Kraft- und Drehmomentmessung (Fx, Fy, Fz) Messung optional

cos102999_190-65 gaitway 3d biomechanics upgrade 3 Komponenten 
Kraft- und Drehmomentmessung (Fx, Fy, Fz) Messung optional

cos102999_XXX-
65elevva02 Steigung 0 % bis +20 % für gaitway® 3D 170/65 Messung optional

cos102999_XXX-
65elevva01 Steigung 0 % bis +20 % für gaitway® 3D 190/65 Messung optional

cos103752va02 Tragbare Grundplatte gaitway 3d mit Rädern für 
gaitway 170/65 Messung optional

cos103752va03 Tragbare Grundplatte gaitway 3d mit Rädern für 
gaitway 190/65 Messung optional

cos103971 Räder für gaitway-Neigungsmodul für gaitway 
50-190 Messung optional

cos102999ip Noraxon Package 3D Kraft- und Drucklaufband Messung optional

cos102999ds Schnittstellenmodul für digitale Datenströme Messung optional

cos102292
zebris® FDM Druckmessplattform 2i
Upgrade für Lauffläche 170/65, ohne Laufband“ Messung optional

cos102293
zebris® FDM Druckmessplattform 3i
Upgrade für Lauffläche 170/65, ohne Laufband“ Messung optional

cos101734 zebris® Modulare Erweiterung mit 180 Hz für 
Lauffläche 170/65 Messung optional
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Artikelnummer Zubehör Zweck Information

cos103308 zebris® Modulare Erweiterung mit 100 Hz für 
Lauffläche 190/65 Messung optional

cos102999e zebris FDM-Flachkabel gaitway3D Messung optional

cos100385d zebris® HS SyncCam (Kamera ohne Stativ) Messung optional

cos100385a zebris® SyncLightCam (Kamera und LED-Licht 
ohne Stativ) Messung optional

cos100385b zebris® Ständer für SyncCam oder 
SyncLightCam (mobil) Messung optional

cos100384 zebris® FDM-Halterungsmodul Messung optional
cos101291 zebris® visuelle Stimulation Upgrade (Rehawalk®) Messung optional

cos101062 zebris® Software-Modul virtuelles Training (ohne 
Monitor!) Messung optional

cos102521
zebris® Moduleditor virtuelles Training 
„forest walk“

Messung optional

cos103312 USB 3.0 Glasfaserkabel A/A 20 m Messung optional
cos102397 LCD-Monitor TV 50'' (mit kleinem Monitorständer) Messung optional
cos101624 Monitorständer mobil für LCD TV 32–60' Messung optional
cos101627 Wandhalterung für LCD-Monitor TV 32–65'' Messung optional
cos101664-01va01 Optogait LED-Bewegungs-/Gehanalysesystem für 

Laufbänder 170/65 Messung optional

cos102065 Optogait-Satz 1 m Einzelzähler Messung optional
cos103386 Optofix Befestigung von Optojump/Optogait optional
cos10071-v6 Para Control 6 Software optional
cos100699_LED SpeedControl Software optional
cos101000_brake Motorbremse für Laufband 170/190 MCU6 Software optional
cos101000_Bluetooth Bluetooth-Herzfrequenz-Stick Software optional
cos101000_wifi WLAN/WIFI-Modul für MCU6 Software optional

cos101000_FTMS Bluetooth-FTMS-Schnittstelle für MCU6 Software optional
cos101000_step Modulschritterkennung für MCU6 Software optional
cos101000_NFC NFC/RFID-Modul MCU6 Laufband/Ergometer Software optional
cos101000_reverse Umkehrung der Richtung des Laufbandes MCU6 Software optional
cos101000_sound Soundmodul für MCU6 Laufband/Ergometer Software optional
cos101000sw_
pert-V1.0 h/p/cosmos Störungssoftware MCU6 Software optional
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9.3 Kompatible Geräte
Alle h/p/cosmos Laufbänder können mit den h/p/cosmos airwalk ap Entlastungsgeräten [cos30028] kombiniert werden.

Eine Vielzahl Geräten sowie Softwareprodukten sind über das coscom v4 Schnittstellenprotokoll mit h/p/cosmos Laufbändern 
kompatibel.
Bitte kontaktieren Sie service@hpcosmos.com, um eine Liste kompatibler Geräte zu erhalten.

Das Risikomanagement dieses Geräts beinhaltet die Beeinflussung dieses Geräts durch kompatible Geräte.
Das Risikomanagement dieses Geräts beinhaltet nicht die Beeinflussung kompatibler Geräte durch dieses Gerät.
Stellen Sie sicher, dass dieses Gerät auch in der Gebrauchsanweisung des kompatiblen Geräts als kompatibel gelistet ist.

VORSICHT/WARNUNG! 
Keine Geräte, Optionen und/oder Zubehörteile anschließen und/oder kombinieren, die nicht ausdrücklich als kompatibel aufgeführt 
und deklariert sind.
Für medizinische Anwendungen nur IEC 60601-1 zugelassene medizinische Geräte und IEC 60601-1 zugelassene 
Systemkonfigurationen verwenden!

http://service@hpcosmos.com
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10 Desinfektion/Reinigung
	❚ Vor und nach jeder Behandlung Gerät desinfizieren.
	❚ Gerät und Zubehör vor der Reinigung oder Desinfektion vom Stromnetz trennen.

Beschreibung 		       Abbildung

Desinfektion
− Gerät ausstecken.
− Etwas Desinfektionsmittel auf ein Tuch auftragen.
− Alle Oberflächen, die der Proband berührt haben könnte, abwischen.
− �Alle Oberflächen, die mit Körperflüssigkeiten in Kontakt gekommen 

sein könnten, abwischen.
− Brustgeschirr abwischen.
h/p/cosmos empfiehlt Bacillol, Artikelnummer [cos12179].

Regelmäßige Reinigung
− Gerät ausstecken.
− Feuchtes Tuch verwenden (nicht nass).
− Alle Oberflächen abwischen.
− Brustgeschirr entsprechend Etikett waschen.

Alle h/p/cosmos Geräte sind weder steril noch können sie sterilisiert werden.



© 1988 - 2024 h/p/cosmos sports & medical gmbh cos105000_170-190_65_MCU6, rev. 1.06 112Seite 57 von

11 Wartung
	❚ Befolgen Sie die im Kapitel „Wartung“ genannten Wartungsintervalle.
	❚ Befolgen Sie die im Kapitel „Wartung“ genannten Zuständigkeiten.
	❚ Während der Wartung muss eine zweite Person anwesend sein.
	❚ Im Falle sichtbarer oder vermuteter Defekte oder Fehlfunktionen (Gerät, Zubehör, Software etc.) Gerät ausstecken, 
Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren und h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren.

	❚ Im Falle sichtbarer oder vermuteter Verschleißerscheinungen (Gerät, Zubehör, Aufkleber etc.) Gerät ausstecken, 
Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren und h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren. Keine 
Aufkleber ändern oder entfernen!

	❚ Im Falle eingetretener Flüssigkeiten Gerät ausstecken, Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren und h/p/cosmos 
Service Personal telefonisch und schriftlich informieren.

Wartung nicht während der Anwendung durchführen.
Geeignete Wartung ist eine wichtige Voraussetzung für die Sicherheit, Zuverlässigkeit, Funktion und Genauigkeit des Geräts.
Stellen Sie dem h/p/cosmos Servicepersonal die benötigten Dokumente zur Verfügung.

11.1 Intervalle und Zuständigkeiten

Wartung Intervall Zuständigkeit

Tägliche Kontrolle Täglich Anwender
Schmierung Bei Auftreten der OIL-Meldung Anwender
Laufgurt einstellen Wenn nötig Anwender
Sicherheits- und Wartungsinspektion Alle 12 Monate Nur h/p/cosmos Servicepersonal
Seiltausch am Sicherheitsbügel Alle 24 Monate Nur h/p/cosmos Servicepersonal
Laufgurt spannen Wenn nötig Nur h/p/cosmos Servicepersonal
Stellfüße einstellen Wenn nötig Nur h/p/cosmos Servicepersonal
Installations- und Reparaturarbeiten Wenn nötig Nur h/p/cosmos Servicepersonal

h/p/cosmos empfiehlt, einen Servicevertrag mit einem autorisierten h/p/cosmos Servicetechniker abzuschließen.
Ein Servicevertrag bietet die beste vorbeugende Wartung und Pflege für das Gerät und umfasst jährliche Sicherheits- und 
Genauigkeitsprüfungen.
Serviceverträge sind erhältlich unter service@hpcosmos.com.

Für Informationen zur Ausbildung zum h/p/cosmos Servicetechniker, kontaktieren Sie service@hpcosmos.com.

11.2 Tägliche Kontrolle
	❚ Führen Sie eine tägliche visuelle Kontrolle durch (siehe Kapitel „Wartung“).

Vor der täglichen Nutzung das Gerät auf Verschleiß überprüfen.

Beschreibung 	 Abbildung

Im Besonderen auf verschleißanfällige Komponenten achten:
1. Laufgurt und rutschhemmende Flächen
2. Externe Verkabelung
3. Textilien
4. Sturzsicherung inkl. Brustgeschirr, Schnallen, Karabiner, Seil 
und Seilklemme

Im Falle sichtbarer oder vermuteter Verschleißerscheinungen 
Gerät ausstecken, Wiedereinstecken ausschließen, und h/p/
cosmos Servicepersonal telefonisch informieren.
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Beschreibung 	 Abbildung

Funktionskontrolle der Sicherheitseinrichtungen durchführen:
5. Sturzsicherung
6. Reißleine
7. Not-Stopp-Taster am UserTerminal
8. Weitere Sicherheitseinrichtungen

Im Falle sichtbarer oder vermuteter Defekte oder Fehlfunktionen 
Gerät ausstecken, Wiedereinstecken ausschließen und h/p/
cosmos Servicepersonal telefonisch informieren.

Beschreibung Abbildung

Bei Auftreten der OIL-Meldung Ölfilm am Laufgurt prüfen. 
Ebenfalls bei Auftreten trockener Schleifgeräusche.

Die OIL-Meldung tritt alle 1000 km auf (Voreinstellung).
Das Ölintervall kann je nach Nutzung und 
Umgebungsbedingungen abweichen.

Laufband ausstecken.

Hand/Tuch über 1m mittig zwischen Laufgurt und Lauffläche 
durchziehen.

Auf Hand/Tuch sollte ein leichter Ölfilm erkennbar sein.
Ist der Laufgurt zu trocken, muss dieser geschmiert werden.

Für eine weiterführende genaue Analyse ist unter service@hpcosmos.
com eine detaillierte Anleitung für einen präziseren Ölfilmtest erhältlich.

Spritze mit 10 ml des Schmiermittels (ausschließlich h/p/
cosmos Spezialöl) befüllen.

Schmiermittel sehr langsam unter den Laufgurt pumpen und 
Spritze entfernen.

11.3 Schmierung
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Beschreibung Abbildung

Dieser Aufkleber kennzeichnet die maximale seitliche Position 
des Laufgurts.

Gerät mit 10 km/h laufen lassen.
LINKE Einstellschraube sehr langsam drehen
(¼ Umdrehung – beobachten – ¼ Umdrehung – beobachten …).

Im Uhrzeigersinn drehen, um den Laufgurt nach rechts zu bewegen.
Gegen Uhrzeigersinn drehen, um den Laufgurt nach links zu bewegen.

Nach Einstellung Laufgurt bei 10 km/h für mindestens 2 min 
beobachten.
Laufgurt muss die Position halten.

Anschließend den Sechskantschlüssel von Schraube abziehen.

11.4 Laufgurt einstellen
	❚ Einzugsgefahr: Legen Sie Krawatten, Schals und andere Kleidungsstücke ab, die eingezogen werden könnten. Sichern Sie langes 
Haar und Bändel während der Wartung und des Trainings, um möglichen Einzug zu verhindern.

	❚ Während der Laufgurt in Bewegung ist, diesen nicht berühren.
	❚ Während der Wartung muss eine zweite Person anwesend sein.
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11.6 Sicherheitstechnische Kontrolle
Um die Sicherheit des Geräts zu erhalten, schreibt h/p/cosmos eine jährliche STK vor.
Der Aufkleber am Gerät informiert über die nächste fällige STK.

h/p/cosmos bezieht sich bei der jährlichen STK auf deutsche Gesetze und Regularien.
Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, die jeweiligen nationalen Gesetze und Regularien zu befolgen.

Wartungsintervalle optionaler Ausrüstung und des Zubehörs können abweichen.

Die Erinnerung zur STK erscheint nach 12 Monaten oder 5000 km (siehe unten).

Die Fehlermeldung wird durch den h/p/cosmos Servicetechniker, der die STK durchführt, zurückgesetzt.

Eine Wartung und/oder Sicherheitsprüfung kann die Sicherheit eines Gerätes nicht garantieren. Es handelt sich lediglich um eine 
Aussage über die sichtbaren und messbaren Parameter und Bedingungen zum Zeitpunkt der Messung.

11.7 Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien
Ersatzteile dürfen nur durch h/p/cosmos Servicepersonal ausgetauscht werden.
Informationen zu Ersatzteilen erhalten Sie unter service@hpcosmos.com.
Eine Liste der Verbrauchsmaterialien ist in den Begleitdokumenten enthalten.

11.5 Fragen für qualifiziertes Servicepersonal
Alle Wartungsarbeiten, die hier nicht im Detail beschrieben wurden, dürfen nicht vom Anwender ausgeführt werden.
Sicherheitstechnische Kontrollen, Installationen und Reparaturarbeiten dürfen ebenfalls nicht vom Anwender ausgeführt werden.
Diese Aufgaben müssen von h/p/cosmos Servicepersonal entsprechend der „h/p/cosmos Serviceanleitung“ durchgeführt werden.
Die „h/p/cosmos Serviceanleitung“ ist erhältlich unter service@hpcosmos.com.
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12 Fehlerbehebung
12.1 Fehlerbehebung allgemein
	❚ Im Falle sichtbarer oder vermuteter Defekte oder Fehlfunktionen (Gerät, Zubehör, Software etc.) Gerät ausstecken, 
Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren und h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren.

	❚ Im Falle sichtbarer oder vermuteter Verschleißerscheinungen (Gerät, Zubehör, Aufkleber etc.) Gerät ausstecken, 
Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren und h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren. Keine 
Aufkleber ändern oder entfernen!

	❚ Verwenden Sie auch das Fehlermeldeformular unter: https://www.hpcosmos.com/en/products/service

Problem Lösung

Gerät kann nicht angeschaltet werden Not-Stopp auslösen (siehe „Not-Stopp“)
Netzverbindung überprüfen
Geräteschutzschalter überprüfen
Steckdose überprüfen (anderes Gerät anstecken)

Geschwindigkeit funktioniert nicht Alle Not-Stopp Einrichtungen lösen (siehe „Not-Stopp“)
Sollte das Problem weiterhin bestehen, kontaktieren Sie service@hpcosmos.com.

Steigung funktioniert nicht Ausschalten
10 min warten (zum Abkühlen)
Wieder einschalten
Falls Fehler weiterhin auftritt, Gerät ausstecken, gegen wieder einstecken 
sichern, deutlich markieren und h/p/cosmos Service Personal telefonisch und 
schriftlich informieren.

Ölverlust Überschüssiges Öl neben dem Laufgurt entfernen
Überschüssiges Öl unter dem Laufgurt entfernen
Einige Tage beobachten und ggf. wiederholen
Sollte das Problem weiterhin bestehen, kontaktieren Sie service@hpcosmos.com.

Elektrostatische Entladung Fußboden, Kleidung und Luftfeuchtigkeit entsprechend wählen
Schleifgeräusch service@hpcosmos.com kontaktieren

Laufgurt außerhalb der seitlichen Begrenzung Siehe „Laufgurt einstellen“
Probleme mit der Herzfrequenzmessung Siehe „Anhang III (Zubehör)“

Sollte das Problem weiterhin bestehen, kontaktieren Sie service@hpcosmos.com.

Andere Probleme Gerät ausstecken, Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren und 
h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren.

https://www.hpcosmos.com/en/products/service 
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Problem Lösung

Keine Verbindung via RS232, USB
(falsches Kabel)

Zur Verbindung eines PCs mit h/p/cosmos Software und den meisten externen 
Geräten wird das mitgelieferte RS232-Schnittstellenkabel [cos00097010034] benötigt.

Keine Verbindung via RS232, USB
(Kabel defekt)

Kabel und Stecker auf Defekte untersuchen
Defektes Kabel ersetzen

Keine Verbindung via RS232
(falsche Einstellungen)

Korrektes Schnittstellenprotokoll an Gerät wählen.
Korrektes Schnittstellenprotokoll an externem Gerät wählen
Installation der Software auf externem Gerät prüfen

Keine Verbindung via RS232
(blockierter COM port)

Software auf externem Gerät neu starten
Externes Gerät neu starten

Keine Verbindung via RS232
(RS232-Verbindung aus)

RS232-Verbindung einschalten

Andere Probleme Gerät ausstecken, gegen wieder einstecken sichern, deutlich markieren und 
h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren.

Fehlercode Fehlermeldung Handlung

S101 Oil Help Siehe „Schmierung“
S102 Service Help Siehe „STK“
S131 Geschwindigkeitstoleranzmessung außerhalb des Grenzwertes (oberhalb)

Gerät ausstecken, Wiedereinstecken 
ausschließen und service@hpcosmos.
com kontaktieren.

S132 Geschwindigkeitstoleranzmessung außerhalb des Grenzwerts (unterhalb)
S165 Kommunikationsunterbrechung zu Extern/Failsafe
E121 Höhenfehlerinkremente
E130 Drehzahlfehlerinkremente
E151 FU-Fehlerreaktion
E152 Zeitüberschreitung FU-Kommunikation
E153 Interner Kommunikationsfehler
E155 Reaktion auf internen Kommunikationsfehler
E156 Interner Kommunikationsfehler allgemein
E160 keine Verbindung (Para-Steuerung)

12.2 Fehlersuche an der Schnittstelle

12.3 Fehlermeldungen
Folgende Fehlermeldungen können am UserTerminal wiedergegeben werden:
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13 Technische Daten (med)
13.1 UserTerminal

Beschreibung Daten

Anzeigen UserTerminal kapazitive 10,1-Zoll-Touch-Oberfläche

Tastatur Folientastatur mit 9 Tasten

13.2 Maße
Beschreibung Daten

quasar med/stellar med 170/65 pulsar med/stellar med 190/65

Gerät L: 230 x W: 105 x H: 149 cm
(inkl. UserTerminal)

L: 250 x W: 105 x H: 149 cm 
(inkl. UserTerminal)

Lauffläche L: 170 x W: 65 cm L: 190 x W: 65 cm
Aufstiegshöhe 23 cm
Handlauf Handlaufmaße Seitenstangen Ø: 6 cm Frontstangen Ø: 3 cm

Daten können durch Zubehör beeinflusst werden.

13.3 Belastung
Beschreibung Daten

quasar med/stellar med 170/65 pulsar med/stellar med 190/65
Max. Probandengewicht * 300 kg
Gerät 335 kg/305 kg 385 kg/355 kg
Bodenbelastung (EN 1991) 3,2 kN/m²/3,1 kN/m² 3,1 kN/m²/3,0 kN/m²
Belastung je Stütze (Räder + Stellfüße) 1,9 kN 2,0 kN

Daten können durch Zubehör beeinflusst werden.

13.4 Emissionen
Beschreibung Daten

Wärmeabgabe ca. 63 °C 
(Ein/Aus und Stand-By Schalter, Kontakt < 1 min)
Wärmebelastung: ca. 22 Watt

A-bewerteter Emissionsschalldruckpegel 
am Ohr des Trainers (EN 957-6)

LpA < 70 dB A (50 dB)
(Die Geräuschemission unter Belastung ist höher als ohne Last.)

Me
d

Me
d

Me
d
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13.5 Grundlegende Leistungsmerkmale

Beschreibung Daten

quasar med/stellar med 170/65 pulsar med/stellar med 190/65
Geschwindigkeit 0,0 … 25,0 km/h
Sondergeschwindigkeit 0,0 ... 10,0/30,0
Min. Inkrement der Geschwindigkeit 0.1 km/h
Genauigkeit der Geschwindigkeit * ± 5 % (über 2 km/h), ± 0.1 km/h (bis 2 km/h)
Steigung ** 0,0 ... 28,0 % (stellar 0 %) 0,0 ... 25,0 % (stellar 0 %)
Min. Inkrement der Steigung 0.1 %
Genauigkeit der Steigung * ± 5 % (über 2 % Steigung)

*  Eine überlastete oder zu schwach ausgelegte Stromversorgung kann zu einer geringeren Genauigkeit der Geschwindigkeit führen 
oder zum Auslösen der Sicherung.
Technische Änderungen ohne vorherige Ankündigung vorbehalten. Irrtümer und Auslassungen vorbehalten.
** Steigung

13.6 Umgebungsbedingungen
Stellen Sie sicher, dass keine Handtücher, Schmuck, Mobiltelefone, Flüssigkeitsbehälter o. ä. in das Gerät oder auf die Lauffläche 
fallen können.
Bedienung

Bedienung Daten

Temperatur +10 … +30 °C
(min.: -30 °C max.: +50 °C mit optionaler spezieller Klimakammerausführung, 
Artikel: cos14893-B65_1P-01)

Luftfeuchtigkeit 20 … 85 %, ohne Kondensation 
(max. 95 %, ohne Kondensation,
mit optionaler spezieller Klimakammerausführung, Artikel: cos14893-B65_1P-01)

Druck 700 bis 1060 hPa
Höhe max. 3000 m, ohne Druckaufbau 

(Höhen >1000 m können zu geringfügigen Leistungseinbußen führen)
Sauerstoffsättigung <= 25%
Zentrales Ölsystem manuell
Vorhandensein von explosiven, entzündlichen, säurehaltigen und korrosiven Gasen ausschließen. 
Hochspannungsleitungen und starke Magnetfelder/Geräte in unmittelbarer Nähe ausschließen.

Transport und Lagerung

Bedienung Daten

Temperatur -25 … +40 °C
Luftfeuchtigkeit 0 … 95%, ohne Kondensation
Druck 700 bis 1060 hPa
Höhe max. 3000 m, ohne Druckausgleich
Bei Lagerung für mehr als 6 Monate ohne Spannungsversorgung, kann es zur Entladung der Batterien der MCU kommen. 
Bitte wenden Sie sich bei einer Neuinstallation nach Lagerung an service@hpcosmos.com.

Me
d



© 1988 - 2024 h/p/cosmos sports & medical gmbh cos105000_170-190_65_MCU6, rev. 1.06 112Seite 65 von

13.7 Technische und gesetzliche Anforderungen
Beschreibung Daten

Stationäre Trainingsgeräte ISO 20957-1, EN 957-6
Medizinische elektrische Geräte IEC 60601-1
Elektromagnetische Verträglichkeit IEC 60601-1-2
Gebrauchstauglichkeit IEC 60601-1-6, IEC 62366-1
Software IEC 62304
Risikomanagement ISO 14971
Medizinprodukteverordnung MDR (EU) 2017/745.
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
Gesetzliche Anforderungen Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz 

(MPDG – Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz)

13.8 EMV-Tests
Beschreibung Daten

Störfestigkeit gegen die Entladung statischer Elektrizität EN 61000-4-2
Störfestigkeit gegen hochfrequente 
elektromagnetische Felder

EN 61000-4-3

Störfestigkeit gegen schnelle transiente elektrische 
Störgrößen/Burst

EN 61000-4-4

Störfestigkeit gegen Stoßspannungen EN 61000-4-5
Störfestigkeit gegen leitungsgeführte Störgrößen, 
induziert durch hochfrequente Felder

EN 61000-4-6

Störfestigkeit gegen Magnetfelder mit 
energietechnischen Frequenzen

EN 61000-4-8

Störfestigkeit gegen Spannungseinbrüche, 
Kurzzeitunterbrechungen und Spannungsschwankungen

EN 61000-4-11

Begrenzung von Spannungsänderungen, 
Spannungsschwankungen und Flicker in öffentlichen 
Niederspannungs-Versorgungsnetzen

EN 61000-3-3

Änderung der Netzfrequenz DIN EN 60601-1

Me
d
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13.9 Klassifizierung
Beschreibung Daten

	 Benannte Stelle
MDR (EU) 2017/745.
	 Risikoklasse
MDR (EU) 2017/745.

IIb
aktives therapeutisches und aktives diagnostisches Gerät

IEC 60601-1	� Schutz gegen elektrischen 
Schlag

Klasse I, 

IEC 60601-1	� Schutz gegen schädliches 
Eindringen von Wasser oder 
Feinstaub

IP20

IEC 60601-1	 Anwendungsmodus Dauerbetrieb
IEC 60601-1	 Überspannungskategorie II (2500 Vpeak transiente Überspannungsgrenze)
IEC 60601-1	 Anwendungsteil Typ B  (komplettes Gerät)
IEC 60601-1	 Verschmutzungsgrad Grad 2
ISO 20957-1	 Verwendungsklasse S (Studio): berufliche und/oder gewerbliche Verwendung

I (Inklusive): berufliche und/oder gewerbliche Verwendung für den 
Gebrauch durch Personen mit besonderem Bedarf

EN 957-6	 Genauigkeitsklasse A
IEC 62304	 Risikoklasse B

13.10 Zertifikate
Beschreibung Daten

MDR (EU) 2017/745. EU-Konformitätserklärung
MDR (EU) 2017/745. Freihandelszertifikat
EN ISO 13485 Zertifikat, Qualitätsmanagement Medizinprodukte
IEC 60601-1 CB-Zertifikat (in Bearbeitung)
Zertifikate siehe Begleitdokumente und
https://www.hpcosmos.com/en/contact-support/media-downloads/certificates

13.11 Schnittstellen 
Beschreibung Daten

RS232 coscom v4 COM Standard (Baudrate 9600 bps/115200 bps) Kodierung UTF-8
USB-Schnittstelle Standard
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13.12 Spannung, Strom, Leistung
Beschreibung Daten

Eingangsspannung 230 V ~ (f: 50/60 Hz)
Eingangsstrom (Dauerbetrieb) * 7.0 A
Eingangsstrom (kurzfristig) * 17,0 A
Leistungsaufnahme (Dauerbetrieb) ≤ 1610 VA
Leistungsaufnahme (kurzfristig) ≤ 3910 VA
Energieeffizienz N/A
Geräteschutzschalter (Sicherung) 16 A
Leistung Antriebsmotor 3300 W
Leistung Hubmotor 500 W
Geräteableitstrom ≤ 0,2 mA
Isolationstransformator 2000 VA
Netzleitung abnehmbar, 3 m

13.13 Drahtlose Technologien
Beschreibung Signalstärke Modulation Band

Bluetooth +0 dBm bis -27 dBm GFSK ISM-Bänder

WIFI/WLAN < 20 dBm EIRP für 2,4 GHz 
< 20 dBm EIRP für 5 GHz

2412 MHz 2472 MHz für 802.11b, g, n/HT20 
2422 MHz–2462 MHz für 802.11n/HT40 
5180 MHz–5240 MHz für 802.11a 
5180 MHz–5240 MHz für 802.11ac VHT20“

NFC/RFID -9 dBm ASK oder BPSK 13,56 MHz
POLAR analog 
Herzfrequenzübertragung

Nur Empfänger Nur Empfänger 5 kHz

Hinweis: Im Falle von Versionen mit Sonderspannungen gelten die Angaben auf dem Typenschild.
Gerät nur anschließen wenn Daten auf dem Typenschild und lokale Stromversorgung identisch sind.
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13.14 Software, Programme
Beschreibung Detail

para control (medizinisch) optional – externe Laufbandsteuerung
gaitway (nicht medizinisch) optional – Kraftmessung
Noraxon (nicht medizinisch) optional – Bewegungsanalyse
Microgate Optogait optional – optische Messung der Gangparameter
zebris Rehawalk optional – Druckverteilungsmessung
Anzahl gespeicherter Programme 8 Trainingsprofile,

10 Testprofile,
mehr als 100 benutzerdefinierbare Profile

Für weitere coscom-kompatible Software siehe Website www.coscom.org

13.15 Allpolige Trennung
Folgende Möglichkeiten bestehen zur allpoligen Trennung von der Spannungsversorgung:
	❚ Gerät aus Steckdose ausstecken.
	❚ Kabel vom Gerät abstecken (wenn möglich).
	❚ Geräteschutzschalter ausschalten..
	❚ Fehlerstromschutzschalter/RCD des Gebäudes auslösen.

Stellen Sie den freien Zugang zu Kabeln, Steckern und Geräteschutzschalter sicher (siehe „Position des Probanden und des 
Anwenders“).
Bei einigen FI-Schutzschaltern des Typs B (die auch Gleichstrom messen) muss in Laufbändern, die nicht über einen 
Potenzialtrenntransformator verfügen, ein zusätzlicher Ableitstrombegrenzer cos103344_170-65nf eingebaut werden.

Me
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13 Technische Daten (Sport)
13.1 UserTerminal

Beschreibung Daten

Anzeigen kapazitive 10,1-Zoll-Touch-Oberfläche

Tastatur Folientastatur mit 9 Tasten

13.2 Maße
Beschreibung Daten

quasar sport/stellar sport 
170/65

pulsar sport/stellar sport 190/65

Gerät L: 230 x W: 105 x H: 149 cm
(inkl. UserTerminal)

L: 250 x W: 105 x H: 149 cm 
(inkl. UserTerminal)

Lauffläche L: 170 x W: 65 cm L: 190 x W: 65 cm
Aufstiegshöhe 23 cm
Handlauf Handlaufmaße Seitenstangen Ø: 6 cm Frontstangen Ø: 3 cm

Daten können durch Zubehör beeinflusst werden. Niedrigere Aufstiegshöhen oder Sonderlösungen auf Anfrage.

13.3 Belastung
Beschreibung Daten

quasar sport/stellar sport 
170/65

pulsar sport/stellar sport 190/65

Max. Probandengewicht * 300 kg
Gerät 315 kg/285 kg 365 kg/335 kg
Bodenbelastung (EN 1991) 3,1 kN/m²/3,0 kN/m² 3,0 kN/m² / 2,9 kN/m²
Belastung je Stütze (Räder + Stellfüße) 1,9 kN/1,8 kN 2,0 kN / 1,9 kN

Daten können durch Zubehör beeinflusst werden. Niedrigere Aufstiegshöhen oder Sonderlösungen auf Anfrage.

13.4 Emissionen
Beschreibung Daten

Wärmeabgabe ca. 63 °C 
(Ein/Aus und Stand-By Schalter, Kontakt < 1 min)
Wärmebelastung: ca. 22 Watt

A-bewerteter Emissionsschalldruckpegel am Ohr des Trainers 
(EN 957-6)

LpA < 70 dB A (50 dB)
(Die Geräuschemission unter Belastung ist höher als ohne Last.)
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13.5 Grundlegende Leistungsmerkmale

Beschreibung Daten

quasar sport/stellar sport 170/65 pulsar sport/stellar sport 190/65

Geschwindigkeit 0,0 … 25,0 km/h
Sondergeschwindigkeit 0,0 ... 10,0/30,0 km/h
Min. Inkrement der Geschwindigkeit 0.1 km/h
Genauigkeit der Geschwindigkeit * ± 5 % (über 2 km/h), ± 0.1 km/h (bis 2 km/h)
Steigung 0,0 ... 28,0 % (stellar 0 %) 0,0 ... 25,0 % (stellar 0 %)
Min. Inkrement der Steigung 0.1 %
Genauigkeit der Steigung * ± 5 % (über 2 % Steigung)

13.6 Umgebungsbedingungen
Stellen Sie sicher, dass keine Handtücher, Schmuck, Mobiltelefone, Flüssigkeitsbehälter o. ä. in das Gerät oder auf die Lauffläche 
fallen können.

Beschreibung Daten

Temperatur +10 … +30 °C
(min.: -30 °C max.: +50 °C mit optionaler spezieller Klimakammerausführung,
Artikel: cos14893-B65_1P-01)

Luftfeuchtigkeit 20 … 85 %, ohne Kondensation
(max. 95 %, ohne Kondensation,
mit optionaler spezieller Klimakammerausführung, Artikel: cos14893-B65_1P-01)

Druck 700 bis 1060 hPa
Höhe max. 3000 m, ohne Druckaufbau 

(Höhen >1000 m können zu geringfügigen Leistungseinbußen führen)
Sauerstoffsättigung <= 25%
Zentrales Ölsystem manuell
Vorhandensein von explosiven, entflammbaren, säurehaltigen und korrosiven Gasen ausschließen. 
Hochspannungsleitungen/Geräte in unmittelbarer Nähe ausschließen.

Transport und Lagerung

Beschreibung Daten

Temperatur -20 … +40 °C
Luftfeuchtigkeit 0 … 95%, ohne Kondensation
Druck 700 bis 1060 hPa
Höhe max. 3000 m, ohne Druckausgleich
Bei Lagerung für mehr als 6 Monate ohne Spannungsversorgung, kann es zur Entladung der Batterien der MCU kommen. Bitte 
wenden Sie sich bei einer Neuinstallation nach Lagerung an service@hpcosmos.com.
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13.7 Technische und gesetzliche Anforderungen
Beschreibung Daten

Stationäre Trainingsgeräte ISO 20957-1, EN 957-6
Elektrische Geräte IEC 60335-1
Elektromagnetische Verträglichkeit IEC 60601-1-2
Gebrauchstauglichkeit IEC 60601-1-6, IEC 62366-1
Risikomanagement ISO 14971
Software IEC 62304
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
Gesetzliche Anforderungen Produktsicherheitsgesetz (ProdSG)

13.8 EMV-Tests
Beschreibung Daten

Messung von leitungsgeführten Störaussendungen EN 55011, Gruppe 1, Klasse B
Messung von ausgestrahlte Störaussendungen EN 55011, Gruppe 1, Klasse B

Störfestigkeit gegen die Entladung statischer Elektrizität EN 61000-4-2
Störfestigkeit gegen hochfrequente elektromagnetische 
Felder

EN 61000-4-3

Störfestigkeit gegen schnelle transiente elektrische 
Störgrößen/Burst

EN 61000-4-4

Störfestigkeit gegen Stoßspannungen EN 61000-4-5
Störfestigkeit gegen leitungsgeführte Störgrößen, 
induziert durch hochfrequente Felder

EN 61000-4-6

Störfestigkeit gegen Magnetfelder mit 
energietechnischen Frequenzen

EN 61000-4-8

Störfestigkeit gegen Spannungseinbrüche, 
Kurzzeitunterbrechungen und Spannungsschwankungen

EN 61000-4-11

Begrenzung von Spannungsänderungen, 
Spannungsschwankungen und Flicker in öffentlichen 
Niederspannungs-Versorgungsnetzen

EN 61000-3-3

Änderung der Netzfrequenz DIN EN 60601-1

13.9 Klassifizierung
Beschreibung Daten

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
	 Schutz gegen elektrischen Schlag Klasse I, 
	� Schutz gegen schädliches 

Eindringen von Wasser oder 
Feinstaub

IP20

	 Betriebsmodus Dauerbetrieb
	 Überspannungskategorie Erdung < 300 V  (1500 V transiente Überspannungsgrenze)
	 Verschmutzungsgrad Grad 2
ISO 20957-1	 Verwendungsklasse S (Studio): berufliche und/oder gewerbliche Verwendung

I (inclusive): berufliche und/oder gewerbliche Verwendung für den 
Gebrauch durch Personen mit besonderem Bedarf

EN 957-6	 Genauigkeitsklasse A
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13.10 Zertifikate
Beschreibung Daten

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG EU-Konformitätserklärung
EMV-Richtlinie 2014/30/EU EU-Konformitätserklärung
Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU EU-Konformitätserklärung
EU-Richtlinie 2011/65/EG (RoHS II)
und EG-Verordnung 1907/2006 (REACH)

Konformitätserklärung

Zertifikate siehe Begleitdokumente und
https://www.hpcosmos.com/en/contact-support/media-downloads/certificates

13.11 Schnittstellen
Beschreibung Daten

1x serielle RS232 (D-SUB 9-polig, Stecker) coscom v4, Standard, Baudrate 19200 bps, Kodierung UTF-8
4x USB-Schnittstelle (Typ A) Standard (2x USB 2.0 und 2x USB 3.0)

13.12 Spannung, Strom, Leistung
Beschreibung Daten

Eingangsspannung 230 V ~ (f: 50/60 Hz)
Eingangsstrom (Dauerbetrieb) * 7.0 A
Eingangsstrom (kurzfristig) * 17 A
Leistungsaufnahme (Dauerbetrieb) ≤ 1610 VA
Leistungsaufnahme (kurzfristig) ≤ 3510 VA
Energieeffizienz N/A
Leistung Antriebsmotor 3300 W
Leistung Hubmotor 500 W
Geräteableitstrom ≤ 3,5 mA
Isolationstransformator N/A
Netzleitung abnehmbar, 3 m

13.13 Drahtlose Technologien
Beschreibung Signalstärke Modulation Band

Bluetooth +0 dBm bis -27 dBm GFSK ISM-Bänder

WIFI/WLAN < 20 dBm EIRP für 2,4 GHz 
< 20 dBm EIRP für 5 GHz

2412 MHz 2472 MHz für 802.11b, g, n/HT20 
2422 MHz–2462 MHz für 802.11n/HT40 
5180 MHz–5240 MHz für 802.11a 
5180 MHz–5240 MHz für 802.11ac VHT20“

NFC/RFID -9 dBm ASK oder BPSK 13,56 MHz
POLAR analog 
Herzfrequenzübertragung

Nur Empfänger Nur Empfänger 5 kHz

* Eine überlastete oder zu schwach ausgelegte Stromversorgung kann zu einer geringeren Genauigkeit der Geschwindigkeit führen 
oder zum Auslösen der Sicherung.
Technische Änderungen ohne vorherige Ankündigung vorbehalten. Irrtümer und Auslassungen vorbehalten.

Hinweis: Im Falle von Versionen mit Sonderspannungen gelten die Angaben auf dem Typenschild.
Gerät nur anschließen wenn Daten auf dem Typenschild und lokale Stromversorgung identisch sind.
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13.14 Software, Programme
Beschreibung Daten

para control optional – externe Laufbandsteuerung
gaitway optional – Kraftmessung
Noraxon optional – Bewegungsanalyse
Microgate Optogait optional – optische Messung der Gangparameter
zebris Rehawalk optional – Druckverteilungsmessung
Anzahl gespeicherter Programme 8 Trainingsprofile,

10 Testprofile,
mehr als 100 benutzerdefinierbare Profile

Für weitere coscom-kompatible Software siehe Website www.coscom.org

13.15 Allpolige Trennung
Folgende Möglichkeiten bestehen zur allpoligen Trennung von der Spannungsversorgung:
	❚ Gerät aus Steckdose ausstecken.
	❚ Kabel vom Gerät abstecken (wenn möglich).
	❚ Geräteschutzschalter ausschalten..
	❚ Fehlerstromschutzschalter/RCD des Gebäudes auslösen.

Stellen Sie den freien Zugang zu Kabeln, Steckern und Geräteschutzschalter sicher (siehe „Position des Probanden und des 
Anwenders“).
Bei einigen FI-Schutzschaltern des Typs B (die auch Gleichstrom messen) muss in Laufbändern, die nicht über einen 
Potenzialtrenntransformator verfügen, ein zusätzlicher Ableitstrombegrenzer cos103344_170-65nf eingebaut werden.
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14 Haftung und Garantie
Folgende Punkte führen zum Verlust von Haftungs- und Garantieansprüchen und können ernsthafte Verletzungen, Tod oder 
Zerstörung des Geräts nach sich ziehen:
	❚ Nutzung entgegen dem vorgeschriebenen bestimmungsgemäßen Gebrauch
	❚ Unautorisierte oder mangelhafte Wartung, Sicherheitskontrollen oder Reparaturen
	❚ Unautorisierte Modifikationen oder Erweiterungen
	❚ Unautorisierte Installation, Inbetriebnahme oder Einweisung
	❚ Nutzung von unautorisierten oder nicht originalen h/p/cosmos Teilen, Ersatzteilen, Verbrauchsmaterialien, Sensoren oder 
Detektoren

	❚ Missachtung der Sicherheitshinweise (Gefahren-, Warnungs- und Vorsichtshinweise)
	❚ Jegliche unautorisierte Modifikationen des Geräts, der Software, der Konfigurationen und des Zubehörs
	❚ Anbindung von Zubehör, Software oder Geräten, die nicht unter „Zubehör/Kompatible Geräte“ aufgeführt werden

Die Liste „Sicherheitshinweise – Verbotener Gebrauch“ erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und kann während der 
Marktphase erweitert werden (im Rahmen der Marktbeobachtung). Verwenden Sie daher bitte immer die aktuellste Version dieser 
Gebrauchsanweisung, erhältlich unter: www.hpcosmos.com

Eingeschränkte Haftung gilt in folgenden Fällen:
Können wir (h/p/cosmos) oder unsere Organe, leitenden Angestellten oder Erfüllungsgehilfen wegen einfacher Fahrlässigkeit 
(Verletzung von Kardinalpflichten) zur Zahlung von Schadensersatz in Anspruch genommen werden, so ist der Schadensersatz 
auf die typischerweise vorhersehbaren Schäden begrenzt. Bei der Haftung wegen einfacher Fahrlässigkeit ist die Haftung wegen 
Produktionsausfall, Geschäftsbeeinträchtigung und entgangenem Gewinn ausgeschlossen.
Weitere Details siehe Website: www.hpcosmos.com/en/gtcb.

15 Erwartete Lebensdauer
	❚ Befolgen Sie die im Kapitel „Wartung“ genannten Wartungsintervalle.
	❚ Befolgen Sie die im Kapitel „Wartung“ genannten Zuständigkeiten.

	❚ Die erwartete Lebensdauer des gesamten Geräts (mit Ausnahme von PC, Computerhardware und Software) beträgt 10 Jahre, 
sofern alle Wartungsintervalle eingehalten werden.

	❚ Verschleißteile werden während der jährlichen Wartung durch h/p/cosmos Servicepersonal ausgetauscht und/oder früher bei 
ersten Anzeichen von Abnutzung.

	❚ Die erwartete Lebensdauer des Geräts kann sich bei rauen Umgebungsbedingungen (z. B. Klimakammeranwendungen) und/oder 
bei übermäßiger Nutzung erheblich verringern. 
Führen Sie jährliche Wartungsarbeiten und Sicherheitsprüfungen durch von h/p/cosmos autorisiertes und geschultes Personal 
durch, um die Sicherheit und den Zustand des Geräts kontinuierlich zu überwachen.

Die erwartete Lebensdauer des PCs inkl. Touchpanel, Computerhardware und Software beträgt 5 Jahre.

Durch den Austausch aller elektrischen und elektronischen Komponenten nach 10 Jahren kann die Lebensdauer des Laufbands (mit 
Ausnahme des PCs, der Computerhardware 

und Software) um weitere 10 Jahre (=insgesamt 20 Jahre ab Herstellungsdatum) verlängert werden.

Geräte mit elektrischer Stromversorgung sollten spätestens nach 20 Jahren oder früher bei sichtbaren Schäden, Verschleiß aufgrund 
möglicher versteckter Isolationsrisiken, Stromschlag usw. ausgetauscht werden.

Siehe auch die Stellungnahme des Sachverständigen zur Lebensdauer eines Medizinprodukts – Ende der Lebensdauer:
https://www.hpcosmos.com/en/news/lifetime-medical-device-end-life
https://www.hpcosmos.com/sites/default/files/20210219_mp-recht_luecker_hpcosmos_lifetime_of_a_medical_device_lr.pdf

https://www.hpcosmos.com/en/news/lifetime-medical-device-end-life
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16 Entsorgung
Entsorgen Sie das Gerät entsprechend der europäischen Richtlinie 2012/19/EU und dem lokalen Entsorgungsgesetz.
Entsorgen Sie Schmiermittel nach dem entsprechenden Entsorgungsgesetz.
Kontaktieren Sie service@hpcosmos.com für weitere Informationen oder ein Angebot über die korrekte Entsorgung durch 
den Hersteller.
Die Löschung personenbezogener Daten auf den alten Geräten muss vom Endbenutzer auf eigene Verantwortung 
durchgeführt werden.

17 Anhang I
17.1 Installation
Dieses Gerät darf nur von h/p/cosmos Servicepersonal transportiert, entpackt, installiert, kommissioniert, eingewiesen, gewartet und 
repariert werden (siehe „Wartung“).
Im Falle beschädigter Verpackung, kontaktieren Sie bitte umgehend service@hpcosmos.com.
Stellen Sie sicher, dass keine Handtücher, Schmuck, Mobiltelefone, Flüssigkeitsbehälter o. ä. in das Gerät oder auf die Lauffläche 
fallen können.

Es liegt in der Verantwortung des Kunden, vor der Installation folgende Bedingungen sicherzustellen:
	❚ Das Gerät benötigt eine separate Spannungsversorgung (dedizierte Stromleitung und Sicherung).
	❚ Das Gerät benötigt eine separate Wandsteckdose (abgesichert mit 16-A-Sicherung, Typ C).
	❚ Die Wandsteckdose muss mit der Seriennummer des Geräts gekennzeichnet werden, um sicherzustellen, dass das Gerät nur an 
diese Steckdose angeschlossen wird.

	❚ Ausschließlich Stecker mit geprüftem Schutzleiter verwenden. 
	❚ Der Standort muss über eine geeignete Schutzleiterverbindung verfügen (z. B. PE-Bolzen).
	❚ Verwenden Sie RCDs des Typs B (Fehlerstromschutzschalter), wenn diese den lokalen/nationalen Normen entsprechen.
	❚ �RCDs des Typs B werden in Fällen eingesetzt, in denen die Anwendung glatte Gleichfehlerströme erzeugen kann oder 
Frequenzen von mehr als 50 Hz enthält. Zum Beispiel dreiphasige Geräte, die einen Motor enthalten, der von einem dreiphasigen 
Frequenzumrichter gesteuert wird (Frequenzumrichter)

	❚ Bei einigen FI-Schutzschaltern des Typs B (die auch Gleichstrom messen) muss eventuell ein zusätzlicher Ableitstrombegrenzer 
eingebaut werden.

	❚ Der Standort muss den Anforderungen für die Elektroinstallation entspr. der technischen Daten erfüllen.
	❚ Der Standort muss den lokalen Anforderungen für Elektroinstallationen entsprechen.
	❚ Die Wandsteckdose muss für Wartungsarbeiten und Ausstecken im Notfall jederzeit zugänglich sein.
	❚ Der Standort muss die geforderten Umgebungsbedingungen gewährleisten (siehe „Technische Daten“).
	❚ Der Standort muss in der Lage sein, die Last des Geräts zu tragen (siehe „Technische Daten“).
	❚ Der Standort muss den vorgegebenen Sicherheits- und Freibereich gewährleisten (siehe „Position des Probanden und des 
Anwenders“).

	❚ Der Standort muss für Gerät und Zubehör über eine ausreichende Deckenhöhe verfügen (Sturzsicherung).
	❚ Der Standort muss eine stabile, ebene und rutschfeste Grundfläche bieten, um Lärm, Hüpfen und Fehlfunktionen zu vermeiden.
	❚ Beim Anheben, Absenken oder Bewegen des Laufbands sind mindestens zwei Personen erforderlich.
	❚ Verlegen Sie Netz- und Kommunikationskabel nicht in der Nähe von beweglichen Teilen und potenziellen Stolperstellen.

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden, Mängel oder fehlende Teile, die nicht direkt nach Erhalt des Geräts auf dem 
Lieferschein vermerkt wurden.
Netzstecker ausstecken wenn das Gerät für längere Zeit nicht genutzt wird.
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Nr. Information Kapitel Check

1. Die Gebrauchsanweisung ist auf Anfrage unter service@hpcosmos.com als Printversion erhältlich.
Die aktuellste Version dieses Dokuments ist erhältlich unter: www.hpcosmos.com

–

2. Vor der Anwendung ist diese Gebrauchsanweisung vollständig zu lesen. –
3. Die Sicherheitshinweise werden im Detail erklärt und verstanden. Sicherheit
4. Die Sicherheitshinweise müssen in Sichtweite des Geräts angebracht werden. Sicherheit
5. Die Funktion der Sicherheitsausrüstung wird im Detail erklärt. Sicherheit
6. Die Notwendigkeit und der Einsatz eines Sturzsicherungssystems werden ausführlich erläutert. Sicherheit
7. Der Zugang von unbeaufsichtigten Kindern (< 14 Jahre) zu oder in der Nähe von Teilen des 

Geräts wurde erklärt.
Position des 
P+A

8. Das Restrisiko des Strangulierens und des Einklemmens von Kleidung/Schuhen/Fingern/
Haaren oder anderen (Körper-)Teilen im Steigungssystem, in den Gurtrücklaufzonen oder in 
anderen beweglichen Teilen kann nicht ausgeschlossen werden, wurde erläutert.

Position des 
P+A

9. Die Funktion des UserTerminals mit Tasten, Anzeigen, Programmen, Software und Anschlüssen 
wird im Detail erklärt.

UserTerminal

10. Die Anwendung wird erklärt (inkl. manueller, Profil-, Cardio- und Test-Modus). Bedienung
11. Die Intervalle und Zuständigkeiten für Wartungsarbeiten werden erklärt. Wartung
12. Die Einstellung des Laufgurts wird im Detail erklärt. Wartung
13. Die Schmierung des Geräts sowie die Überwachungspflichten des Betreibers werden im Detail erklärt. Wartung
14. Die Begleitdokumente werden erklärt und ausgehändigt. –

17.2 Kommissionierungs- und Einweisungsprotokoll
Bei der Installation des Geräts weist der h/p/cosmos Servicetechniker den vorgesehenen Anwender auf Grundlage dieser 
Gebrauchsanweisung nach folgendem Einweisungsprotokoll ein.
Mit dem Namen und der Unterschrift auf dem Kommissionierungs- und Einweisungsprotokoll bestätigt der Kunde, dass 
die Installation, Kommissionierung und Einweisung korrekt durchgeführt wurde und, dass die eingewiesenen Personen 
vollständig in der Lage sind das Gerät sicher zu bedienen. Die eingewiesenen Personen bestätigen weiterhin, sich in der 
Lage zu fühlen weitere Personen entsprechend dieses Protokolls einzuweisen.

http://www.hpcosmos.com 
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17.3 Kommissionierungs- und Einweisungsprotokoll, Unterschriften
Mit der Unterschrift dieses Protokolls bestätigen Kunde und h/p/cosmos Servicetechniker den Erhalt und das Verständnis aller 
Sicherheitshinweise sowie die Durchführung der Einweisung und Inbetriebnahme entsprechend dem Einweisungsprotokoll 
[cos15228-03]. Der Kunde bestätigt den Erhalt aller auf dem h/p/cosmos Lieferschein gelisteten Geräte und Zubehörartikel. Die 
Missachtung der Sicherheitshinweise, des bestimmungsgemäßen Gebrauchs sowie unautorisierte oder mangelhafte Wartung und 
Kontrollen führen zum Verlust von Haftungs- und Garantieansprüchen und können ernsthafte Verletzungen, Tod oder Zerstörung des 
Geräts nach sich ziehen. Weiterhin führt dies zum Verlust von Haftung und Garantie. Bitte füllen Sie dieses Einweisungsprotokoll aus 
und senden es an h/p/cosmos per Fax (+49 18 05 16 76 69), E-Mail (sales@hpcosmos.com) oder Post.

h/p/cosmos Gerät, Modellname Seriennummer des Geräts
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er Name in Blockschrift h/p/cosmos Händler/Techniker Datum und Unterschrift
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Name in Blockschrift h/p/cosmos Händler/Techniker Datum und Unterschrift

h/p/cosmos sports & medical gmbh
Am Sportplatz 8
DE-83365 Nussdorf-Traunstein
Deutschland

Firmenstempel (Kunde)/Adresse:
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18 Anhang II (vor- und selbstdefinierte Tests)
18.1 UKK-Gehtest
Achtung:
Der UKK Test ist ein reiner Fitness Test und darf nicht für medizinische Anwendungen/Erhebungen genutzt werden.

UKK steht für Urho Kaleka Kekkonen, Gründer des UKK Instituts in Tampere, Finnland.
Der UKK-Gehtest ist ein Fitnesstest, mit dem sich der UKK Fitness Index errechnen lässt. Dieser basiert auf der Herzfrequenz, die 
während 2 km Gehen bei max. Gehgeschwindigkeit gemessen wird. Der Test erfordert POLAR Herzfrequenzmessung.

Ein UKK Fitness Index von 100 repräsentiert eine durchschnittliche Fitness.
Ein UKK Fitness Index < 100 repräsentiert eine unterdurchschnittliche Fitness. Ein UKK Fitness Index > 100 repräsentiert eine 
überdurchschnittliche Fitness.

Der UKK Fitness Index wird folgendermaßen berechnet (je nach Geschlecht):
Männer:	 Fitness Index = 420 + A x 0,2 – (T x 0,19338 + HR x 0,56 + [W : (H x H) x 2.6])
Frauen:	 Fitness Index = 304 + A x 0,4 – (T x 0,1417 + HR x 0,32 + [W : (H x H) x 1.1])

A (age) = Alter in Jahren,   HR (heart rate) = durchschnittliche Herzfrequenz in bpm,   T (time) = Gehzeit für 2 km in s,
W (weight) = Körpergewicht in kg,   H (height) = Körpergröße in m

Vor dem UKK-Gehtest muss sich der Proband aufwärmen und die maximale Gehgeschwindigkeit bestimmen.
Während des Tests muss der Proband 2 km lang so schnell wie möglich gehen (Herzfrequenz ca. 80% des Maximums). Der 
Proband darf nicht laufen.
Das Laufband misst die Herzfrequenz alle 500 m (via POLAR Herzfrequenzmessung).
Nach Abschluss des Tests, wird der UKK Fitness Index angezeigt.

Der UKK-Gehtest eignet sich für Personen zwischen 20 und 65 Jahren.
Für Personen über 65 Jahren und Übergewichtige können die Ergebnisse weniger genau ausfallen.
Athleten erreichen in der Regel nicht die geforderte Herzfrequenz.

Sicherheitshinweise und Einstellungen siehe „Test-Modus“.
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18.2 Stufentest

18.3 Conconi-Test

Beschreibung Abbildung

(z. B. für Leistungsdiagnostik mittels Laktatmessung) 
Für Sicherheitshinweise und Einstellungen siehe „Test-Modus“.

Parameter Grundeinstellung
Startgeschwindigkeit 8,0 km/h
Inkrement 2,0 km/h
Beschleunigungsstufe 4
Stufendauer 3:00 min
Pausenzeit 0:30 min

Alle Parameter einstellbar

STOP muss manuell vom Arzt betätigt werden.

Verbleibende Pausenzeit überspringen:
Einmal „start“ drücken	 weiter nach Countdown
Zweimal „start“ drücken	 sofort weiter

Pause verlängern:
„-“ in Pause drücken	 „Pause“ wird angezeigt
„start“ drücken, um fortzufahren	

Beschreibung Abbildung

(z. B. für Leistungsdiagnostik mittels Herzfrequenzmessung) 
Für Sicherheitshinweise und Einstellungen siehe „Test-Modus“.

Ausdauertest (max. Herzfrequenz Test)
Standard-Belastungsprofil:
	❚ Startgeschwindigkeit: 8.0 km/h, muss je nach Kondition des 
Probanden angepasst werden

	❚ Runde (Länge der Runde): 200 m (änderbar)
	❚ Inkrement: 0.5 km/h (kann angepasst werden)

STOP muss manuell vom Arzt betätigt werden.
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18.4 Bruce-Protokoll

18.5 Naughton-Protokoll

18.6 Balke-Protokoll

Beschreibung Abbildung

z. B. für EKG-Belastungstest 
Siehe „Test-Modus“ für Sicherheitshinweise und Einstellungen.

Stufe Dauer (min) Geschwindigkeit 
(km/h) Steigung (%)

1

3:00

2.7 10
2 4.0 12
3 5.4 14
4 6.7 16
5 8.0 18
6 8.8 20
7 9.6 22

Beschreibung Abbildung

z. B. für EKG-Stresstest 
Siehe Kapitel „Test-Modus“ für Sicherheitshinweise und Einstellungen.

Stufe Dauer (min) Geschwindigkeit 
(km/h) Steigung (%)

1

3:00 3.0

0.0
2 3.5
3 7.0
4 10.5
5 14.0
6 17.5

Beschreibung Abbildung

z. B. für EKG-Belastungstest 
Siehe „Test-Modus“ für Sicherheitshinweise und Einstellungen.

Stufe Dauer (min) Geschwindigkeit 
(km/h) Steigung (%)

1

2:00 5.0

2.5
2 5.0
3 7.5
4 10.0
5 12.5
6 15.0
7 17.5
8 20.0
9 22.5
10 25.0
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18.8 Ellestad-A-Protokoll
Beschreibung Abbildung

z. B. für EKG-Stresstest 
Siehe Kapitel „Test-Modus“ für Sicherheitshinweise und Einstellungen.

Stufe Dauer (min) Geschwindigkeit 
(km/h) Steigung (%)

1

3:00

2.7

10.0
2 4.8

3 6.4

4 8.0

18.9 Ellestad-B-Protokoll
Beschreibung Abbildung

z. B. für EKG-Belastungstest 
Siehe „Test-Modus“ für Sicherheitshinweise und Einstellungen.

Stufe Dauer (min) Geschwindigkeit 
(km/h) Steigung (%)

1

3:00

2.7 10.0
2 4.8 10.0
3 6.4 10.0
4 8.0 10.0
5 8.0 15.0
6 9.6 15.0

18.7 Cooper-Protokoll
Beschreibung Abbildung

z. B. für EKG-Belastungstest 
Siehe „Test-Modus“ für Sicherheitshinweise und Einstellungen. 

	❚ Startet mit 5,3 km/h und 0% Steigung
	❚ Nach 1 min erhöht sich die Steigung auf 2%
	❚ Nach einer weiteren Minute erhöht sich die Steigung um 1%/min
	❚ Sobald die Steigung 25% erreicht hat, erhöht sich die Geschwindigkeit 
um 0,32 km/h/min

STOP muss manuell vom Arzt betätigt werden. Zeit (mm:ss)
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18.11 Gardner-Test-Protokoll
Beschreibung Abbildung

Zur Anwendung in der Angiologie 
Siehe „Testmodus“ für Sicherheitsinformationen und Einstellungen.
Vor dem Test: Proband steht auf den Seitenplattformen, nicht auf dem Laufgurt.

Das Gardner-Test-Protokoll dient zur Ermittlung der 
maximalen Gehstrecke bei Probanden mit peripherer 
arterieller Verschlusskrankheit.
Der Test darf nur unter ununterbrochener Beobachtung 
durch einen Arzt durchgeführt werden.

Der Proband steht zunächst auf den Seitenplattformen 
und nicht auf dem Laufgurt. Test 11 starten, der 
Laufgurt beschleunigt auf 3,2 km/h. Sobald der 
Proband auf den Laufgurt steigt, erneut „Start“ drücken. 
Hierdurch wird die Anzeige auf „0“ zurückgesetzt.

 

     

Stufe Dauer 
(min:sec)

Geschwindigkeit 
(km/h)

Steigung 
(%)

Gesamtzeit 
(min:sec)

0 Bis „Start“ 
gedrückt wird 3.2 0 Bis START 

gedrückt wird

Testphase: Proband betritt das Laufband.

1 02:00 3.2 0 2:00
2 02:00 3.2 2 4:00
3 02:00 3.2 4 6:00
4 02:00 3.2 6 8:00
5 02:00 3.2 8 10:00
6 02:00 3.2 10 12:00
7 02:00 3.2 12 14:00
8 02:00 3.2 14 16:00
9 02:00 3.2 16 18:00

10 02:00 3.2 18 20:00
11 30:00 3.2 18 50:00

18.10 Rampenprofil
Beschreibung Abbildung

(nicht für alle Modelle verfügbar) 
Siehe „Testmodus“ für Sicherheitsinformationen und Einstellungen.

Rampenprofil mit 2 Parametern:
	❚ Zielgeschwindigkeit: Standard 10,0 km/h, einstellbar von 0 km/h bis 
Maximalgeschwindigkeit des Laufbands

	❚ Zeit zum Erreichen der Zielgeschwindigkeit: Standard 10 s, einstellbar 
von 0 bis 99 s
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18.12 Fitkids-Test
Beschreibung Abbildung

Fitkids erhöht Geschwindigkeit und Steigung. Ziel ist es, die Dauer zu 
messen, die ein Proband erreichen kann. Der Test ist nur verfügbar, 
wenn die Laufrichtung vorwärts ist.
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Not-Stopp Nachrüstung [cos15933, cos100548, cos15294]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Zusätzliche Not-Aus Taster

cos15933	 Not-Stopp-Taster mit 5-m-Magnethalterung
cos100548	 Not-Stopp-Taster mit 10-m-Magnethalterung
cos15294	 Not-Stopp extern ohne 5-m-Befestig.
cos15294 L10m	 Not-Stopp extern ohne 10-m-Befestig.
cos15294 L15m	 Not-Stopp extern ohne 15-m-Befestig.

Abbildung

Mit Magnethaltung Ohne Befestigung

Anwendung Bedienung Ergebnis Lösen Neustart

Taste drücken

Laufgurt stoppt 
mit vordefinierter 
Verzögerung.
Bewegung des 
Hubelements 
stoppt.
UserTerminal zeigt 
„pull stop“.
Die Stromzufuhr 
und die Schnitt-
stellenkommuni-
kation ist nicht 
unterbrochen.

Taste loslassen
Anwendung 
fortsetzen

Zusätzl. Sicherheitshinweise N/A

Technische Daten N/A

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Durch Anwender

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/individual-products/emergency-stop-button-
magnet-holder-5-m-spiral-cable

19 Anhang III (Zubehör)

https://www.h-p-cosmos.com/en/products/individual-products/emergency-stop-button-magnet-holder-5-m-s
https://www.h-p-cosmos.com/en/products/individual-products/emergency-stop-button-magnet-holder-5-m-s
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Armstützen, optionaler Stopp-Taster [cos10107, cos10108]

Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Zusatzstopp, integriert in Armstützen

Abbildung

Anwendung Bedienung Ergebnis Lösen Neustart

Taste drücken

Laufgurt stoppt 
mit vordefinierter 
Verzögerung.
Bewegung des 
Hubelements stoppt.
UserTerminal zeigt 
„pull stop“.
Die Stromzufuhr und 
die Schnittstellen-
kommunikation ist 
nicht unterbrochen.

Taste loslassen
Anwendung 
fortsetzen

Zusätzl. Sicherheitshinweise N/A

Technische Daten N/A

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/individual-products/additional-stop-button-right

https://www.h-p-cosmos.com/en/products/individual-products/additional-stop-button-right
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Sondergeschwindigkeit 0 -10 km/h/25 km/h/30 km/h

Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Erhöhte Maximalgeschwindigkeit auf 10 km/h/25 km/h/30 km/h

Abbildung N/A

Anwendung N/A

Zusätzl. Sicherheitshinweise N/A

Technische Daten cos15258
cos12995
cos11995

max. 10 km/h
max. 25 km/h
max. 30 km/h

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen N/A



© 1988 - 2024 h/p/cosmos sports & medical gmbh cos105000_170-190_65_MCU6, rev. 1.06 112Seite 87 von

Herzfrequenzmessung POLAR H10 [cos101787-01]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Herzfrequenzmessung, codiert

Abbildung          

Anwendung Brustgurt wie dargestellt anlegen:

Zusätzliche Sicherheitsinformationen 
und Stoppkriterien für Übungstests

	❚ WARNUNG! Herzfrequenz-Überwachungssysteme können ungenau sein.
	❚ Inkorrektes oder übermäßiges Training kann zu ernsthaften Verletzungen oder zum Tod führen.
	❚ Wenn Sie sich einer Ohnmacht nahe oder benommen fühlen, ist das Training sofort zu 
unterbrechen und ein Arzt zu konsultieren.

	❚ Weitere Stoppkriterien für Übungstests finden Sie in den Richtlinien für verschiedene 
Laufbandübungen und Laufbandtests.

Fehlersuche und -behebung 	❚ Falls die Herzfrequenz nicht oder nicht richtig angezeigt wird:
	❚ Der Herzfrequenz-Sender ist möglicherweise noch nicht gekoppelt (klicken Sie auf das Herzsymbol)
	❚ Der Herzfrequenzsender ist möglicherweise nicht kompatibel (siehe Aufdruck auf dem Transmitter)
	❚ 	Der Herzfrequenzsender ist möglicherweise falsch angebracht (siehe oben) oder die Haut ist zu 
trocken

	❚ 	Die Batterie des Herzfrequenzsenders könnte schwach sein
	❚ 	Es kann zu Interferenzen mit elektrischen Geräten kommen, wie z. B.

Bildschirme, Computer, Drucker, Mobiltelefone und alle funktechnischen Anlagen, 
Elektromotoren, Transformatoren, Hochspannungsleitungen, auch von Zügen, starke 
Leuchtstoffröhren, Heizkörper von Zentralheizungen, usw.

Um Störungen zu vermeiden, sollte die Nähe zu solchen Geräten vermieden werden.

Bei Verdacht auf Interferenzen nicht auf angegebene Werte verlassen.

Bitte Anleitungen des Herstellers, POLAR, beachten.

www.polar.com.

Zusätzl. Zubehör cos100420b	 POLAR H10 Sender

Installation Durch Anwender

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/polar-heart-rate-sensor-h10
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Herzfrequenzmessung POLAR OH1 [cos101787-01]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Der Polar OH1 ist ein kompakter optischer Herzfrequenzsensor (codiert mit Bluetooth-
Übertragung), der die Herzfrequenz am Arm oder an der Schläfe misst.

Abbildung          

Anwendung Sensor und Gurt wie dargestellt anlegen:

Zusätzliche Sicherheitsinformationen 
und Stoppkriterien für Übungstests

	❚ WARNUNG! Herzfrequenz-Überwachungssysteme können ungenau sein.
	❚ Inkorrektes oder übermäßiges Training kann zu ernsthaften Verletzungen oder zum Tod führen.
	❚ Wenn Sie sich einer Ohnmacht nahe oder benommen fühlen, ist das Training sofort zu 
unterbrechen und ein Arzt zu konsultieren.

	❚ Weitere Stoppkriterien für Übungstests finden Sie in den Richtlinien für verschiedene 
Laufbandübungen und Laufbandtests.

Fehlersuche und -behebung 	❚ Falls die Herzfrequenz nicht oder nicht richtig angezeigt wird:
	❚ Der Herzfrequenz-Sender ist möglicherweise noch nicht gekoppelt (klicken Sie auf das Herzsymbol)
	❚ Der Herzfrequenzsender ist möglicherweise nicht kompatibel (siehe Aufdruck auf dem Transmitter)
	❚ 	Der Herzfrequenzsender ist möglicherweise falsch angebracht (siehe oben) oder die Haut ist zu 
trocken

	❚ 	Die Batterie des Herzfrequenzsenders könnte schwach sein
	❚ 	Es kann zu Interferenzen mit elektrischen Geräten kommen, wie z. B.

Bildschirme, Computer, Drucker, Mobiltelefone und alle funktechnischen Anlagen, 
Elektromotoren, Transformatoren, Hochspannungsleitungen, auch von Zügen, starke 
Leuchtstoffröhren, Heizkörper von Zentralheizungen, usw.

Um Störungen zu vermeiden, sollte die Nähe zu solchen Geräten vermieden werden.

Bei Verdacht auf Interferenzen nicht auf angegebene Werte verlassen.

Bitte Anleitungen des Herstellers, POLAR, beachten.

www.polar.com.

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Durch Anwender

Weitere Informationen N/A
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Armstützen, einstellbar [cos12013]

Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Die h/p/cosmos Armstützen sind eine einfache Lösung zur Entlastung des Patienten. 
Die Höhen- und Breitenverstellbarkeit bietet ein breites Anwendungsgebiet.

Abbildung

Anwendung Armstütze durch Ziehen des 
Arretierelements und Drehen der 
Segmente einstellen.
Freie Segmente mit der anderen 
Hand halten.
Skalen an allen Gelenken 
ermöglichen Reproduzierbarkeit.

Zusätzl. Sicherheitshinweise 	❚ Nicht unter Belastung verstellen
	❚ Auf Quetsch- und Scherstellen achten
	❚ Handgriffe müssen während der Anwendung senkrecht nach oben zeigen
	❚ Nicht zum Laufen verwenden
	❚ Beim Laufen Armstützen außerhalb des Trainingsbereichs einstellen
	❚ Nicht auf bloßer Haut anwenden
	❚ Armstützen nicht so belassen, dass sie in den Laufbereich ragen
	❚ Vor der Nutzung sicherstellen, dass Arretierelemente korrekt eingerastet sind
	❚ Armstützen nicht mit Drehrichtungsumkehr nutzen

Technische Daten Verstellbarkeit:	 Höhe und Breite über 3 Gelenke
Maße:	 je 48 x 42,5 x 26 cm (verpackt)
Gewicht:	 je 10,7 kg
Max. Probandengewicht:	  140 kg
Max. Probandengewicht des Laufbands wird bei Kombination mit Armstützen reduziert.

Zusätzl. Zubehör cos100680	 Zusatztastatur für Armstütze
cos14135	 Tastaturhalterung für Armstütze
cos10107	 Zusatz-Stopp-Taster in Armstütze rechts
cos10108	 Zusatz-Stopp-Taster in Armstütze links

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/individual-products/adjustable-arm-supports-
scale-0deg-handrail-shape

https://www.h-p-cosmos.com/en/products/individual-products/adjustable-arm-supports-scale-0deg-handra
https://www.h-p-cosmos.com/en/products/individual-products/adjustable-arm-supports-scale-0deg-handra
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robowalk expander [cos30022, cos30023]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Der h/p/cosmos robowalk Expander unterstützt das Gehtraining. 
Expanderseile, die an den Gliedmaßen befestigt sind, stützen oder belasten den Probanden.

Abbildung

Anwendung Der h/p/cosmos robowalk® Expander wird am h/p/cosmos Laufband befestigt. Insgesamt 
besteht er aus 8 Erweiterungskabeln, 4 vorne und 4 hinten. Die Expanderkabel werden 
über Beinmanschetten am Patienten befestigt. 
Mit dem h/p/cosmos robowalk® Expander können Sie den Patienten entweder stützen 
oder belasten.

Zusätzl. Sicherheitshinweise Verwenden Sie die Manschetten nicht auf nackter Haut.
Achten Sie besonders auf Ihre Finger im Bereich der Kabelrollen und Einstellschrauben, 
um Quetschungen zu vermeiden.
Obligatorische Sturzsicherung für alle Anwendungen mit Robowalk-Expander. 
Sicherheitsleine (Zugleine mit Magnetclip usw.) wird nicht als ausreichend zur 
Absturzsicherung angesehen!

Technische Daten
robowalk Vorderteil [cos30022]

Höhe:	 ca. 110 cm	 (je nach Laufband)
Masse:	 ca. 15 kg	 (je nach Laufband)
Max. Zugkraft:	 50 N pro Seil

Technische Daten
robowalk Rückteil [cos30023]

Höhe:		  ca. 80 cm	(je nach Laufband)
Masse:		  ca. 25 kg	(je nach Laufband)
Max. Zugkraft:	 50 N pro Seil

Zusätzl. Zubehör cos101051-XS	 Unterschenkelmanschette XS	 (für einen Beinumfang von 14 ... 27 cm)
cos101050-S	 Oberschenkelmanschette S	 (für einen Beinumfang von 25 ... 39 cm)
cos101050-M	 Oberschenkelmanschette M 	 für einen Beinumfang von 36 ... 51 cm)
cos101050-L	 Oberschenkelmanschette L		  (für einen Beinumfang von 
49 ... 75 cm)

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/individual-products/robowalk-expander-f-15050

https://www.h-p-cosmos.com/en/products/individual-products/robowalk-expander-f-15050
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zebris® FDM Plattformlauffläche, ohne Laufband 
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Integriertes Messsystem, um den Druck unter dem menschlichen Fuß zur Ermittlung der 
statischen und dynamischen Belastung zu messen.

Abbildung

Anwendung 	❚ 	Gehanalyse beim Gehen und Laufen
	❚ 	Gleichgewichtsanalyse und Gleichgewichtstraining (gegen Aufpreis)
	❚ Gangtraining in Kombination mit dynamischer visueller Stimulation (gegen Aufpreis)

Zusätzl. Sicherheitshinweise N/A

Technische Daten in verschiedenen Ausführungen erhältlich

Umgebungsbedingungen:
Temperatur: min. 10° max. 40°
Luftfeuchtigkeit: min. 30% max. 70%
Luftdruck: min. 700 hPa max. 1.060 hPa

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Zusätzl. Zubehör zebris® visuelle Stimulation 

https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology/zebris-fdm-
platform-2i-running-deck-17065-without-treadmill

https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology
https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology/zebris-fdm-platform-2i-running-de
https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology/zebris-fdm-platform-2i-running-de
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OptoGait, OptoJump [cos102065, cos102054]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Optische Messung der Gangparameter

Abbildung

Anwendung 	❚ Optogait/Optojump in Optofix-Profile einclipsen.
	❚ Profile können ohne Werkzeug nur mit Magnetkraft befestigt werden.
	❚ Option unabhängig von Rahmenhöhe. 
	❚ Analyse über externen PC (Software inbegriffen).

Zusätzl. Sicherheitshinweise Nicht auf die Bars oder Befestigungen treten!

Technische Daten Länge: 120 cm	
Breite: 10 cm	
Höhe: 15 cm	

Zusätzl. Zubehör cos103386	 optofix
	 cos100699_LED Drehzahlregelungssoftware

Installation Durch Anwender

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/medicine-therapy/motion-analysis-optogait
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Optofix [cos103386]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Option zur Befestigung von optogait/optojump am Laufband

Abbildung

Anwendung

Optofix am Laufband befestigen (Magnet) 		  Optopgait/optojump am 
Optofix befestigen (Klammer)	�

Diese Option erleichtert die Optofix/Optojump Montage am Laufband.
Profile können ohne Werkzeug nur mit Magnetkraft befestigt werden.
Option unabhängig von Rahmenhöhe.
Nicht auf optofixTM treten!

Zusätzl. Sicherheitshinweise Nicht auf die Bars oder Befestigungen treten.
Für den Fall, dass kein optogait/optojump montiert ist, muss auch das optofix demontiert werden.
Nicht verwendbar mit breiter Trittfläche.

Technische Daten Länge: 12 cm	
Breite: 8,6 cm	
Höhe: 14,9 cm	

Zusätzl. Zubehör cos102065	 optogait-Kit 1 m
cos102054	 optojump-Kit 1 m

Installation Durch Anwender

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/optofix 
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Satellite-PC med [cos14970-03]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung PC-Einheit zertifiziert als medizinisches elektrisches System mit h/p/cosmos Laufbändern

Abbildung

Anwendung Externe Laufbandsteuerung sowie Datenanalyse.
Nutzung von Software wie paracontrol, gaitway 3D, zebris, noraxon, etc.

Zusätzl. Sicherheitshinweise Nicht auf die Bars oder Befestigungen treten!

Technische Daten Abmessungen: 150 x 60 x 100 cm
Gewicht: 80 kg

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal
Beachten Sie den Schaltplan auf der folgenden Website.

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/hpcosmos-satellite-pc-med
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Safety arch [cos10079-01]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Der h/p/cosmos Sicherheitsbügel ist eine Möglichkeit, den Probanden gegen Stürze zu sichern.
Außerdem stoppt der Sicherheitsbügel das Laufband im Falle eines Sturzes.

Abbildung

Anwendung 1. Brustgeschirr anlegen 
(h/p/cosmos Logo nach vorne).

2. Karabiner nutzen, um 
Brustgeschirr mit Seil zu verbinden.

3. Stellen Sie die Seillänge so ein, 
dass der Proband gezwungen 
ist, die korrekte Position auf dem 
Laufband einzuhalten (siehe 
„Position des Probanden und des 
Anwenders“). 

4. Siehe Kapitel "Sturzsicherung"

Zusätzl. Sicherheitshinweise Siehe Sicherheitshinweise des Laufbands

Technische Daten Max. Probandengewicht:	 300 kg
Max. Probandengröße:	 200 cm
Min. Auslösekraft:	 30 kg 
Min. Raumhöhe:	 250 cm (Laufband bei 0 % Höhe)
275 cm (Laufband in 25% Steigung)	

Zusätzl. Zubehör cos14903-03-XXS	 Gurt/Brustgurt XXS	 (Brustumfang 45 … 65 cm)
cos14903-03-XS	 Gurt/Brustgurt XS	 (Brustumfang 55 … 75 cm) 
cos14903-03-S	 Gurt/Brustgurt S	(Brustumfang 65 … 95 cm) 
cos14903-03-M	 Gurt/Brustgurt M	(Brustumfang 85 … 115 cm) 
cos14903-03-L	 Gurt/Brustgurt L	 (Brustumfang 105 … 135 cm) 
cos14903-03-XL	 Gurt/Brustgurt XL	 (Brustumfang 125 … 155 cm)

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen N/A

Entsperren
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Handlauf, verstellbar [cos102010], [cos102550], [cos102551]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Beidseitig in Höhe und Breite verstellbare Handläufe

Abbildung

Anwendung Höhenanpassung:
Handknauf der 
Rastbolzenelemente 
herausziehen und Handlauf in 
die gewünschte Position bringen.
Freie Segmente mit der anderen 
Hand halten.

Breitenanpassung:
Hebel lösen, Schwenkarm 
drehen, Hebel festziehen.

Zusätzl. Sicherheitshinweise 	❚ Nicht unter Belastung verstellen
	❚ Auf Quetsch- und Scherstellen achten
	❚ Auf richtige Position der Handläufe achten
	❚ Vor der Nutzung sicherstellen, dass Arretierelemente korrekt eingerastet sind

Technische Daten Einstellbarkeit:
Länge der
Handlaufstangen:	

Rohrdurchmesser:
Gewicht:
Material:

150/50
Höhe: 55 – 120 cm
Breite:  38 – 104 cm
150 cm

4 cm
69 kg
Stahlrohr, pulverbeschichtet

170-190/65
Höhe: 75 – 120 cm
Breite:  62 – 128 cm
170/190 cm

4 cm
71 kg
Stahlrohr, pulverbeschichtet

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/handrails-both-sides-
adjustable-17065
https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/handrails-both-sides-
adjustable-19065
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Handlauf, kurz (Geschwindigkeit) links/rechts [cos14763-01, cos102803]

Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung extra kurzer Handlauf für Speed Anwendungen

Abbildung

Anwendung Proband kann sich für zusätzliche Gleichgewichtskontrolle an Handläufen festhalten. 
Das Halten der Handläufe während der Anwendung beeinflusst die Messergebnisse.

Zusätzl. Sicherheitshinweise N/A

Technische Daten Länge:
Durchmesser:
Höhe:
Masse:

132 cm
6 cm
98.5 cm
12 kg (each)

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/handrail-left-shortened-speed-xx65
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Handlauf sehr kurz [cos103322]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Sehr kurzer Handlauf für bessere laterale Sicht

Abbildung

Anwendung Aufgrund siner Kürze, erlaubt der Handlauf gute laterale Sicht auf den Probanden. 
Anwendungsgebiet ist die Bewegungsanalyse.  

Zusätzl. Sicherheitshinweise Nutzung des Querbügels [cos102426] ist vorgeschrieben!

Technische Daten Länge:	 70 cm
Durchmesser:	 4 mm
Gewicht:	 1,3 kg

Technische Daten Länge:	 40 cm		
Verbleibende Grifflänge:	 18 cm 
Durchmesser:	 6 mm		
gewicht:	 1,3 kg		
Gewicht: Stahlrohr, pulverbeschichtet			 

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen N/A
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Horizontale Leiste, halbhoch [cos15133-05]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Querbügel für zusätzliche Gleichgewichtskontrolle

Abbildung

Anwendung Anwendungen mit großen Personen,
Laufen mit hoch angehobenen Knien

Zusätzliche Sicherheit Es ist nicht erlaubt, mit dem Rücken zur Querstange oder zum Benutzerterminal zu 
laufen, um eine Kollision zu vermeiden.

Technische Daten Kompatible Geräte: Laufband 170-190/65
Durchmesser:                       30 mm
Höhe: höchster Punkt ca. 200 mm über den Handläufen
Masse:                          2,65 kg
Material: pulverbeschichteter Stahl

Installation Durch Benutzer

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/individual-products/handrail-crossbar-5036-
arched-grip-cover

https://www.h-p-cosmos.com/en/products/individual-products/handrail-crossbar-5036-arched-grip-cover
https://www.h-p-cosmos.com/en/products/individual-products/handrail-crossbar-5036-arched-grip-cover


© 1988 - 2024 h/p/cosmos sports & medical gmbh cos105000_170-190_65_MCU6, rev. 1.06 112Seite 100 von

Trittblech, extrabreit 170/190 [cos10228, cos102289, cos16586, cos14764]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung extrabreites Trittblech für Speed Anwendungen

Abbildung

Anwendung N/A

Zusätzl. Sicherheitshinweise N/A

Technische Daten
Länge:
Breite:
Masse:

170 (stellar/quasar)
167 cm
40 cm
je 22 kg

190 (pulsar)
187 cm
40 cm
je 25 kg

Zusätzl. Zubehör Teilbare Handlauf [cos14233-02] notwendig!

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/footboard-right-extra-wide-
speed-17065
https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/footboard-left-extra-wide-
speed-17065
https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/footboard-left-extrawide-
speed-19065
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Smartphone-Halterung für MCU6 [cos102488_iph_vesa]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Befestigung von Smartphones auf VESA-Montageadapter des MCU6 UserTerminals

Abbildung

Anwendung jede Anwendung

Zusätzl. Sicherheitshinweise -	 Abhängig von der Sicherheit und Anwendung des Probanden beim Gehen und Laufen 
sollte das Tablet oder Smartphone nur verwendet werden, solange die Sicherheit des 
Probanden nicht negativ beeinflusst wird.
-	 Berücksichtigen Sie die reduzierte Drehung des Terminals in Kombination mit dem 
Sicherheitsbügel.

Technische Daten Abmessungen:	 315 x 117 x 127 mm
Gewicht	 0,42 kg 
Material:	 pulverbeschichteter Stahl, Kunststoff

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Durch Benutzer

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options
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FTMS Bluetooth für MCU6 [cos101000_BT]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Bluetooth-FTMS-Schnittstelle für MCU6

Abbildung

Anwendung FTMS = FiTness  Maschinen-Wartungsprotokoll
Das zusätzliche Schnittstellenprotokoll ermöglicht es externer Software wie Zwift oder 
Kinomap, Laufbanddaten zu lesen und zu verarbeiten.

Zusätzl. Sicherheitshinweise Die externe Software hat nur Leserechte.
Eine externe Steuerung der Laufbandgeschwindigkeit oder der Steigung ist nicht vorgesehen.

Technische Daten Anforderungen an das MCU6-Userterminal für FTMS:
Option 001: Softwareversion Benutzeroberfläche: cos101000-V1.5.0259
Option 004: Bildversion Terminal: cos101000ap INDEX01
Option 215: FTMS: EIN
Parameter:
Geräteinformationen (Name, Seriennummer, Software- und Firmware-Version ...), Entfernung 
(m),
Geschwindigkeit (m/s), Steigung (%), Zeit (s), Herzfrequenz (bpm), Schrittfrequenz (Schritt/min)
Mitgeliefertes Zubehör:
1x Bluetooth USB 2,0 (3 Mbit/s) Stick mit FTMS-Firmware

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Nur durch h/p/cosmos Servicepersonal.

Weitere Informationen Lesen und befolgen Sie alle anderen Warnhinweise und Ratschläge in den vollständigen 
Bedienungs-, Betriebs- und Wartungshandbüchern.
https://www.hpcosmos.com/en/contact-support/media-downloads/manuals
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Sicherheitsbügel Nachrüst-/Austauschset H=220 cm
(cos14424-01; cos14424-01ret; cos14425-01; cos14425-01ret)

Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Um die sichere Verwendung eines Laufbandes für Probanden mit einer Körpergröße von 
220 cm zu gewährleisten, ist ein Nachrüstsatz erforderlich

Abbildung

Anwendung Position des Seilauslasses wählen

Ungefähre Auslösekraft wählen

Zusätzl. Sicherheitshinweise Sicherheitsweste richtig anlegen

Technische Daten Kompatible Geräte:	 Laufbänder 150/50 & 170-190/65
Maße:	 2600 x 1415 mm (jeweils im montierten Zustand)
Gewicht:	 11,5 kg (nur Nachrüstsatz Sicherheitbügel)
	 42,13 kg (Komplettsystem Sicherheitsbügel inklusive Nachrüstsatz))
Laufbandhöhe:	 cos14424-01; cos14424-01ret
266 cm im montierten Zustand bei 0 % Steigung 
277 cm im montierten Zustand bei 25 % Steigung
cos14425-01 ; cos14425-01ret
266 cm im montierten Zustand bei 0 % Steigung
290 cm im montierten Zustand bei 28 % Steigung
Material:	 pulverbeschichteter Stahl

Installation Servicetechniker/in

Stoppfunktion bei ca. 150N 
(15 kg) Zugkraft

Stoppfunktion bei ca. 300N 
(30 kg) Zugkraft

B: Rückseite M: Mitte F: vorne
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Bodenschutzmatte [cos103852]

Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Um die sichere Verwendung eines Laufbandes für Probanden mit einer Körpergröße von 
220 cm zu gewährleisten, ist ein Nachrüstsatz erforderlich

Abbildung

Anwendung Folie von der selbstklebenden Fläche abziehen.
Matten an den Rollen positionieren.
Matten an der Position der verstellbaren Füße platzieren (falls erforderlich).

Technische Daten Maße:	 300 x 400 x 5 mm
Gewicht:	 250 g (je)

Installation Durch Kunde
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Rollstuhlrampe [cos16186-02], [cos102931], [cos14664-03]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Die Rollstuhlrampe erleichtert das Betreten des Laufbands mit einem Rollstuhl.

Abbildung

Anwendung Proband mit Rollstuhl auf das Laufband schieben
Proband mit Sturzsicherung sichern
Proband aufrichten
Rollstuhl entfernen
Anwendung starten

Zusätzl. Sicherheitshinweise 	❚ Keine Radanwendung (Fahrrad, Rollstuhl, Inlineskates etc.).
	❚ Einzugsgefahr: Legen Sie Krawatten, Schals und andere Kleidungsstücke ab, die 
eingezogen werden könnten. Sichern Sie langes Haar und Bändel während der 
Wartung und des Trainings, um möglichen Einzug zu verhindern.

Die Rampe darf den Laufgurt nicht berühren
Sicherstellen, dass die Rampe nicht rutschen kann
Immer von hinten aufsteigen, nicht von der Seite
Rampe nicht anlegen, solange der Laufgurt in Bewegung ist

Technische Daten
Länge:
Breite:
Höhe:
Masse:

150/50
124 cm
82 cm
13 cm
22 kg

170-190/65
130 cm
91 cm
13 cm
27 kg

Zusätzl. Zubehör N/A

Installation Durch Anwender

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/wheelchair-ramp-
treadmill-15050
https://www.hpcosmos.com/en/wheelchair-ramp-treadmill-15050-lc
https://www.hpcosmos.com/en/products/supplies-options/wheelchair-ramp-
treadmill-170-19065
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Biomechanik – gaitway 3D [cos102999_XXX-XX]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Der neue gaitway 3d ist eine Gemeinschaftsentwicklung von h/p/cosmos und Arsalis. 
Er misst die Bodenreaktionskräfte und Drehmomente in drei Richtungen und ist in drei 
verschiedenen Deckgrößen erhältlich: 150/50 cm, 170/65 und 190/65 cm; jede Größe ist 
für einen Drehzahlbereich optimiert.

Abbildung

Anwendung Der gaitway 3D bietet eine starre Konstruktion zur Aufzeichnung von Signalen optimaler 
Qualität. Zu den Funktionen gehören eine Patientenwaage, eine Aufzeichnung 
der Bodenreaktionskräfte mit Raten von bis zu 10 kHz, eine linke und rechte 
Kraftmessung für die vertikale Kraft während des Gehens und eine umfangreiche Liste 
biomechanischer Parameter des normalen und pathologischen Gangs.

Messspezifikationen: Lastbereich max.: 		  Fx, Fy, Fz je 10 kN
		  Auflösung: einstellbar (12–375 mN/Bit)
		  Messbereich: einstellbar (375–12000 N)
		  Abtastrate: einstellbar (100–1000 Hz)
Digitale Signale: 		  Triggereingang: 5V TTL (BNC)
Synchronausgang: 		 5V CMOS (BNC)
Null-Eingabe : 		  5V TTL (BNC)
AUX-Digitaleingang: 	 5V TTL (BNC)
Alalog-Signale: 		  Fx, Fy, Fz 0…10V (Sub-D 9)
Kommunikation: 		  Ethernet-Schnittstelle 10/100 Mbit/s (RJ45)

Zusätzl. Zubehör cos103752_xxx			   Holzgrundplatte
cos102999_xxx-xxelev	 gaitway Steigungselement
cos103971			   Transporträder für gaitway Steigungselement

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology/biomechanics-
gaitway-3d
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Höhe 0 % bis +20 % für Laufband gaitway 3D 
[cos102999_150-50elev, cos102999_xxx-65elev]

Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung motorische Verstellung des 3-Komponenten-Kraftmesssystems gaitway 3D

Abbildung

Anwendung Position der 
Fixierschrauben
(gelb markiert)

1. Alle (8) 
Befestigungs- 
schrauben öffnen

2. Einstellung der Steigung über Userterminal oder gaitway-Software

3. Alle (8) 
Befestigungs- 
schrauben anziehen

Zusätzl. Sicherheitshinweise Öffnen Sie die Befestigungsschrauben nach Beendigung der Messung, um eine 
Höhenverstellung mit festen Schrauben zu verhindern.

Technische Daten 	 Höhe: 0 ...20,0 % (0 ...11,3°) motorische Verstellung
	 (-20 %...+20 % bei Verwendung des optionalen Bandrückwärtslaufs)
Genauigkeitsklasse: 	 A (hohe Genauigkeit) nach EN 957–6
Einstiegshöhe:	 45 cm (2 x 22,5 cm über inkl. zusätzlicher Schritt)
Raum hoch:	 min. 285 cm
Nettogewicht:	 ca. 400 kg
Maße: 	 150/50 Laufband: L: 242cm B: 104 cm H: 140 cm (inkl. Laufband)
	 Laufband 170-190/65: L: 258 cm B: 127 cm H: 175 cm (inkl. Laufband)

Zusätzl. Zubehör Knarrenschlüssel 19 mm

Installation Ausschließlich durch h/p/cosmos Servicepersonal

Weitere Informationen https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology/biomechanics-
gaitway-3d

https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology/biomechanics-gaitway-3d
https://www.hpcosmos.com/en/products/software-measuring-technology/biomechanics-gaitway-3d
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Rückwärtslauf des Laufbandes [cos101000_reverse]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung für Abwärtslauf bis zur maximalen Steigung
(für Laufbänder mit Steigung)

Abbildung

Geschwindigkeitsbereich: ist im Bandumkehrmodus begrenzt auf 
max. 5 km/h (3,10 mph) (bei Verwendung des Sicherheitsbügels mit
Fallstopp und mit Demontage der vorderen
Handlauf-Traverse, höhere Laufgeschwindigkeit verwendbar)

Zubehör (inkl.): Bandführungsrollen für Laufbandzentrierung

Weitere Informationen N/A
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Motorbremse für h/p/cosmos Laufband [cos1041736 und cos101000_brake]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Motorbremse für h/p/cosmos Laufbänder

Abbildung

Anwendung: •Die Motorbremse ist ein ergonomisches Hilfsmittel für Anwendungen, bei denen der 
Proband eine Pause auf einer schrägen Lauffläche einlegen kann (z. B. für Ruhepausen, 
Laktatmessungen etc.). Siehe Abbildung links.
•Die Lauffläche wird innerhalb weniger Zentimeter in Position gehalten.
•Die Testperson muss die seitlichen Trittflächen (Fußstützen, siehe Bild rechts) nicht 
mehr benutzen, um einen guten Stand z. B. während der kurzen Pause bei der 
Blutlaktatprobenentnahme bei der Leistungsdiagnose am Berg zu haben.

Zusätzliche Sicherheit
Information:

-Treten Sie nicht mit Gegenständen auf die hintere Rolle, da sonst die Gefahr besteht, 
dass Sie abrutschen. Benutzen Sie für diese Personen eine Rollstuhlrampe.
-Betreten oder verlassen Sie die Lauffläche nicht, wenn sich das Gerät in erhöhter 
Position befindet (Laufgurt kann aufgrund der Schwerkraft durchrutschen), wenn 
Personen mit Sturzgefahr sind.
-Vorgeschriebene Rollstuhlrampe für alle Anwendungen, bei denen ein Sturz beim 
Betreten oder Verlassen des Geräts ein inakzeptables Risiko darstellen könnte.
-Die Motorbremse funktioniert nicht, wenn der Strom abgeschaltet ist oder wenn der 
Not-Stopp-Taster betätigt wird. Die Motorbremse ist daher keine Sicherheitseinrichtung/
Maßnahme!
-Achtung, nach einem Zeitintervall von 60 Sekunden schaltet sich die Motorbremse 
automatisch ab und wird erst wieder aktiviert, nachdem das Laufband wieder bewegt 
wurde.
-Je nach Gewicht des Patienten und der verwendeten Neigung kann sich der Laufgurt 
etwas bewegen. 
Vorgeschriebene Sturzsicherung für alle Anwendungen, bei denen ein Sturz ein 
inakzeptables Risiko darstellen könnte (Osteoporose, Hochgeschwindigkeits- oder 
Spezialanwendungen mit Personen, die nicht vom Laufband abspringen können, wie 
z. B. Kinder, körperlich beeinträchtigte Personen usw.).
Im Falle sichtbarer oder vermuteter Defekte oder Fehlfunktionen (Gerät, Zubehör, 
Software etc.) Gerät ausstecken, Wiedereinstecken ausschließen, deutlich markieren 
und h/p/cosmos Service Personal telefonisch und schriftlich informieren.
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Titel Beschreibung

Technische Daten: Kompatible h/p/cosmos Laufbänder:
Deckgröße: 150/50 G6 cos30000-02vaXX; cos30026-01vaXX; cos30027-01vaXX
Deckgröße: 170-190/65 MCU6: cos30003-01vaXX; cos30004-01vaXX
Hinweis:
Die Motorbremse funktioniert nur, wenn das Gerät mit einem Drehzahlmesssensor 
ausgestattet und dieser eingeschaltet ist. Der optionale 150/50-Drehzahl- und 
Abstandssensor [cos14376va02] muss separat bestellt werden. Die Laufbänder 170-190/65 
sind standardmäßig mit einem Geschwindigkeits- und Abstandssensor ausgestattet.

Installation: Nur durch h/p/cosmos Servicepersonal.

Weitere Informationen: Lesen und befolgen Sie alle anderen Warnhinweise und Ratschläge in den vollständigen 
Bedienungs-, Betriebs- und Wartungshandbüchern.
https://www.hpcosmos.com/en/contact-support/media-downloads/manuals

Motorbremse für h/p/cosmos Laufband [cos1041736 und cos101000_brake]

https://www.hpcosmos.com/en/contact-support/media-downloads/manuals
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h/p/cosmos Störungssoftware MCU6 [cos101000sw_pert-V1.0]
Titel Beschreibung

Kurzbeschreibung Spezielle Softwarefunktion für plötzliche Verzögerung und Beschleunigung der
Laufbandgeschwindigkeit bzw. des Gurtes.

Abbildung

Zusätzliche Sicherheit
Information:

- Der Störungsmodus (Modul) ist extrem leistungsstark und kann sehr gefährlich sein, 
wenn Vorsichtsmaßnahmen nicht beachtet werden.
- Unsachgemäßer Betrieb, unzulässige Verwendung und/oder Überanstrengung können 
zu Stürzen, schweren Verletzungen oder zum Tod führen und führen zum Verlust 
jeglicher Haftung und Gewährleistung.
- Vorgeschriebener Sturzsicherung für alle Anwendungen mit Störeinflüssen. 
Sicherheitsleine (Zugleine mit Magnetclip usw.) wird nicht als ausreichend zur 
Absturzsicherung angesehen!
- Nur sorgfältig geschultes medizinisches Personal darf das Gerät verwenden und über 
den Grad der Störung und den Betrieb entscheiden.
- Verwenden Sie Perturbation nicht bei Personen und/oder Patienten mit Osteoporose 
oder bei Personen, bei denen plötzliche Beschleunigungen und/oder Abbremsungen zu 
Verletzungen von Muskeln, Gelenken oder Knochen führen können.
- Beachten Sie, dass der Countdown und die akustischen Warnsignale bei einer Störung 
ausgeschaltet werden.

Installation: Die Montage darf nur von einem autorisierten Servicetechniker durchgeführt werden. 
Nur mit vorhandener Sturzsicherung.
Die Unterzeichnung eines separaten Inbetriebnahme- und Einweisungsdokuments durch 
den Kunden ist verpflichtend.

Weitere Informationen: Das Software-Feature kann im MCU6 UserTerminal des Laufbandes
in seinen Grundfunktionen eigenständig aktiviert und bedient werden. 
Für eine ergonomischere Bedienung über PC ist die Software außerdem als PC-
Desktop-
Software para control 6 für Windows 10-Rechner erhältlich.
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neueste 
Gebrauchsanweisungen/
Handbücher:

Kontakt h/p/
cosmos:

https://www.
hpcosmos.com/en/
contact-support/
media-downloads/
manuals

https://www.
hpcosmos.com/en/
contact-support/
contact

20 Kontakt

Das Urheberrecht an diesem Dokument, den Medien, dem Design, der Software und dem 
geistigen Eigentum liegt bei der h/p/cosmos sports & medical gmbh, sofern nicht ausdrücklich 
anders angegeben.  
Warnung: Alle Rechte vorbehalten. Unerlaubtes Kopieren, Reproduzieren, Einstellen, Verleihen, 
öffentliche Vorstellung und Ausstrahlungen sind verboten.
Alle technischen Daten, Beschreibungen, Ausstattungsvarianten und Abbildungen von 
Geräten, Optionen und Zubehör sind unverbindlich, stellen insbesondere keine zugesicherten 
Eigenschaften dar und können von Angebot und Lieferung abweichen.

Die Abbildungen können nicht ausgewählte Optionen und 
Ausstattungsbereiche zeigen.

Bitte halten Sie für Service- oder Vertriebsanfragen die Modellbezeichnung und Seriennummer Ihres Geräts bereit.
Für die Serviceunterstützung empfehlen wir Skype mit Webcam.

Service
Tel.	 +49 18 05 16 76 67		 (0,14 €/min aus dem deutschen Festnetz, max. 0,42 €/min aus deutschen Mobilfunknetzen)

Fax	 +49 18 05 16 76 69
E-Mail	 service@hpcosmos.com
Skype	 @hpcosmos.com (Namen suchen und auswählen)

Vertrieb
Tel.	 +49 18 05 16 76 67		 (0,14 €/min aus dem deutschen Festnetz, max. 0,42 €/min aus deutschen Mobilfunknetzen)

Fax	 +49 18 05 16 76 69
E-Mail	 sales@hpcosmos.com
Skype	 @hpcosmos.com (Namen suchen und auswählen)

h/p/cosmos sports & medical gmbh
Am Sportplatz 8
DE 83365 Nussdorf-Traunstein, Deutschland
Tel.	 +49 18 05 16 76 67		 (0,14 €/min aus dem deutschen Festnetz, max. 0,42 €/min aus deutschen Mobilfunknetzen)

Fax	 +49 18 05 16 76 69
E-Mail	 email@hpcosmos.com
Web	 www.hpcosmos.com

Verantwortliche Person für die Einhaltung der Rechtsvorschriften (PRRC):
Nadine Schott

EUDAMED ID Wirtschaftsakteur Hersteller:
SRN: DE-MF-000006147

https://ec.europa.eu/tools/eudamed/#/screen/search-eo/8169ea
ff-218b-4de5-8a7d-d777c597f865

